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Adventsfeuer
Samstag, den 30.11.2024, ab 16.00 Uhr,

Gerätehaus der FFW Porschdorf

Bad Schandauer Adventsbummel
Samstag, den 07.12.2024, ab 14:00 Uhr

Krippner Weihnachtszauber
Samstag, den 07.12.2024, ab 15.00 Uhr

Krippen-Schulhof

Zauberhaft heimische Hofweihnacht
Sonntag, den 15.12.2024, ab 14 Uhr

Hauptstraße 30 in Schöna, Familie Wurm

Weihnachtsmarkt
Samstag, den 07.12.2024, ab 14.00 Uhr

Gerätehaus der FFW Schöna

Adventskonzert
Sonntag, den 01.12.2024, ab 16.00 Uhr
Sport- und Freizeittreff Reinhardtsdorf

16. Pyramidenfest
Sonntag, den 01.12.2024, 

ab 16.00 Uhr,
auf dem Festplatz in Prossen

Weihnachtsmarkt
Samstag, den 30.11.2024, ab 15.00 Uhr

Gerätehaus der FFW Rathmannsdorf - Höhe

Glühweinfest
Samstag, den 30.11.2024, ab 14.00 Uhr,

am Ostrauer Hof

Romantischer Weihnachtsmarkt
Samstag, den 30.11.2024, ab 14.00 Uhr,

Ortszentrum Reinhardtsdorf
„An den 3 Fichten“

Nähere Informationen im Innenteil oder im nächsten Amtsblatt!

TL Tischler GmbH
Fenster • Türen • Rollläden

in Holz und Kunststoff

aus eigener 
Fertigung 

% 03 50 21/6 86 25 · Fax 03 50 21/6 86 39 
Kleiner Weg 1 • 01824 Königstein

Internet: www.tischler-koenigstein.de • E-Mail: Tischler-Koenigstein@t-online.de

Wir feiern 40-jähriges

Firmenjubiläum und möchten

uns ganz herzlich bei Ihnen

für Ihre Treue bedanken.

Inh. Uwe Gründel | Kirchstraße 8
01814 Bad Schandau | Telefon 03 50 22 - 4 23 31

Termine unter:

 03 50 22 - 4 23 31

Öffnungszeiten
Montag - Donnerstag
9.00 - 18.00 Uhr

Freitag
nach Vereinbarung

Brillen – Sonnenbrillen – Kontaktlinsen

Meisterbetrieb seit 1966

Kirchstraße 8
01814 Bad Schandau

Wir sehen uns!
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Veränderte Öffnungszeiten
Sehr geehrte Einwohnerinnen und Einwohner,
das Einwohnermeldeamt bleibt am Donnerstag, dem 
28.11.2024, wegen technischen Umbauarbeiten geschlossen.

Alle anderen Ämter in der Stadtverwaltung haben zu den ge-
wohnten Zeiten für Sie geöffnet.
Wir bitten um Beachtung.

Öffnungszeiten

Sonstige Informationen

Wasserbehandlung Sächsische Schweiz GmbH
Bereitschaftsdienst Abwasser – Bad Schandau
Telefon: 035022 42433 oder 0172 3527547

Trinkwasserzweckverband Taubenbach
Bereitschaftsdienst Trinkwasser – Krippen
Telefon: 035021 68941 oder 0170 9042291

Zweckverband Wasserversorgung Pirna/Sebnitz
Trinkwasserversorgung
Markt 11, 01855 Sebnitz
Störungsrufnummer: 035023 51610

SachsenNetze
Service-Telefon: 0800 0320010 (kostenfrei)
E-Mail: service-netze@sachsenenergie.de
Internet: www.sachsen-netze.de

Die Störungsrufnummern lauten:
Gasstörung 0351 50178880
Stromstörung 0351 50178881

SachsenEnergieAG
Service-Telefon: 0800 6686868 (kostenfrei)
E-Mail: service-enso@sachsenenergie.de
Internet: www.sachsenenergie.de

Sprechzeiten der Stadtverwaltung, ein-
schließlich Bürgeramt
Rathaus, Dresdner Str. 3
Montag 09:00 - 12:00 Uhr

(außer Standesamt
und Stadtkasse)

Dienstag 09:00 - 12:00 Uhr
und 13:30 - 18:00 Uhr

Mittwoch geschlossen
Donnerstag 09:00 - 12:00 Uhr

und 13:30 - 16.00 Uhr
Freitag 09:00 - 12:00 Uhr

(außer Standesamt)
Tel.: 035022 501-0

Das Ordnungsamt hat keine festen Öff-
nungzeiten. Bitte kontaktieren Sie die 
Mitarbeiter per E-Mail (ordnungsamt@
stadt-badschandau.de) oder telefonisch 
(035022 501108). Nutzen Sie auch den 
Anrufbeantworter, Sie werden dann zu-
rückgerufen.

Sprechzeiten der Schiedsstelle
Ab sofort ist die Schiedstelle Bad 
Schandau wieder besetzt.
Frau Sandra Hoyer ist die neue Friedens-
richterin.
Terminvereinbarungen sind telefonisch 
unter 035022 92092 oder per E-Mail 
(sandra.hoyer@friedensrichterin.de) 
möglich.

Bürgerpolizist
Polizeistandort Bad Schandau,
Dresdner Str. 3 (im Rathaus)
Tel.: 035022 501106
Mobiltel.: 0172 7962474
E-Mail: silvio.busch@polizei.sachsen.de
Polizeirevier Sebnitz, Tel.: 035971 850

Die Städtische Wohnungsgesellschaft 
Pirna mbH
telefonisch unter 03501 552-126

TouristService Bad Schandau
(EG Hotel Elbresidenz)
täglich � 09:00 - 17:00 Uhr
Tel.: 035022 90050
E-Mail: aktiv@bad-schandau.de
info@bad-schandau.de

Historischer Personenaufzug
täglich � 09:00 - 17:00 Uhr

Stadtbibliothek Bad Schandau
im Haus des Gastes, 1. Etage
Montag 09:00 - 13:00 Uhr
Dienstag 09:00 - 12:00 Uhr

und 13:00 - 17:00 Uhr
Mittwoch 12:00 -17:00 Uhr
Donnerstag geschlossen
Freitag 09:00 - 13:00 Uhr
Tel.: 035022 90055

Preview „Kletterwelten“
im Haus des Gastes
täglich � 09:00 - 17:00 Uhr

Museum Bad Schandau
Dienstag - Sonntag �  14:00 - 17:00 Uhr

NationalparkZentrum
Dienstag - Sonntag �  09:00 - 17:00 Uhr
Tel.: 035022 50240
E-Mail: nationalparkzentrum@lanu.de

RVSOE - Servicebüro im
Nationalparkbahnhof Bad Schandau
Montag - Freitag: � 08:00 - 18:00 Uhr
Samstag, Sonn- und Feiertag:
� 09:00 - 12:30 Uhr
� und 13:15 - 17:00 Uhr
Tel.: 03501 7111-930
E-Mail: nationalparkbahnhof@rvsoe.de

Evangelisch-luth. Kirchgemeinde Bad 
Schandau
Ev.-Luth. Pfarramt, Dampfschiffstr. 1

Kirchgemeindeverwaltung und Bestat-
tungsanmeldung
Dienstag nach Vereinbarung
Mittwoch 15:00 - 17:00 Uhr
Donnerstag 15:00 - 17:00 Uhr
Freitag 09:00 - 11:00 Uhr

Friedhofsverwaltung
Freitag 09:00 - 11:00 Uhr
Vorab bitte telefonisch oder per E-Mail 
einen Termin vereinbaren.
Tel.: 035022 42396
E-Mail: 
info@kirchgemeinde-bad-schandau.de
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Stand vom 08.11.2024
Die aktuellsten Fahrpläne finden Sie auf der Internetseite der RVSOE, www.rvsoe.de.

Amtsblatt der Stadt Bad Schandau 
und der Gemeinden Rathmannsdorf, Reinhardtsdorf-Schöna

Das Amtsblatt der Stadt Bad Schandau und der Gemeinden Rathmannsdorf, Reinhardtsdorf-Schöna erscheint 2 x monatlich und wird kostenlos an alle Haushalte verteilt.

-	 Herausgeber, Verlag und Druck:
	 LINUS WITTICH Medien KG, 04916 Herzberg, An den Steinenden 10, Telefon: (03535) 4 89-0
	 Für Textveröffentlichungen gelten unsere Allgemeinen Geschäftsbedingungen.
-	 Verantwortlich für den amtlichen Teil: 
	 Der Bürgermeister der Stadt Bad Schandau, Thomas Kunack
	 01814 Bad Schandau, Dresdner Straße 3
-	 Verantwortlich für den nichtamtlichen Teil und Anzeigenteil/Beilagen: 
	 LINUS WITTICH Medien KG, 
	 vertreten durch den Geschäftsführer ppa. Andreas Barschtipan
	 „www.wittich.de/agb/herzberg“

Einzelexemplare sind gegen Kostenerstattung über den Verlag zu beziehen. 
Für Anzeigenveröffentlichungen und Fremdbeilagen gelten unsere allgemeinen Geschäftsbedingungen und unsere zz. gültige Anzeigenpreisliste. 
Für nicht gelieferte Zeitungen infolge höherer Gewalt oder anderer Ereignisse kann nur der Ersatz des Betrages für ein Einzelexemplar gefordert werden. 
Weitergehende Ansprüche, insbesondere auf Schadenersatz, sind ausdrücklich ausgeschlossen. Wahlwerbung und/oder Anzeigen mit politischem Inhalt ist ausschließlich die jeweilige 
Partei/politische oder um Stimmen werbende Gruppierung/der Auftraggeber verantwortlich.IM
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Bekanntmachung der Verwaltungsgemeinschaft

Vorübergehendes Gaststättengewerbe ab 01.01.2025 kostenpflichtig
In der Stadt Bad Schandau sowie in den Gemeinden Rathmanns-
dorf und Reinhardtsdorf-Schöna finden zahlreiche Orts- und Ver-
einsfeste statt.
Aus diesem Grund möchten wir auf das aktuelle Sächsische Gast-
stättengesetz hinweisen.

Wer muss es beantragen?
Wer nur vorübergehend ein Gaststättengewerbe aus besonde-
rem Anlass (Fasching, Ortsfest und sonstige öffentliche Veran-
staltungen) betreiben will, ist verpflichtet, dies anzuzeigen. In 
der Anzeige sind Name, Anschrift, Ort, Dauer und der besondere 
Anlass anzugeben.
Ein besonderer Anlass liegt vor, wenn die gastronomische Tä-
tigkeit an ein kurzfristiges, nicht häufig auftretendes Ereignis 
anknüpft, das außerhalb der gastronomischen Tätigkeit selbst 
liegt.
Nicht anzeigepflichtig ist, wer eine Reisegewerbekarte besitzt. 
In der Reisegewerbekarte müssen die Tätigkeiten aufgeführt 
sein, welche während des vorübergehenden Gaststättenbetrie-
bes ausgeführt werden. Auf Verlangen sind der Behörde die Ge-
werbeanmeldung bzw. die Reisegewerbekarte vorzulegen.

Wann muss es beantragt werden?
Mindestens 2 Wochen vor dem Ereignis ist es bei der zuständigen 
Gemeinde anzuzeigen. Benötigte Formulare finden Sie im Internet 
oder erhalten diese direkt in der Stadtverwaltung Bad Schandau.

Kosten?
Die Kosten für einen Antrag belaufen sich auf 20,00 € nach dem 
Sächsischen Kostenverzeichnis (SächsKVZ) Verwaltungskosten-
gesetz des Freistaates Sachsen (SächsVwKG)

Rechtliche Grundlagen
•	 Gesetz über die Gaststätten im Freistaat Sachsen (Sächsi-

sches Gaststättengesetz – SächsGastG)
•	 Gesetz zum Schutz von Nichtrauchern im Freistaat Sachsen 

(Sächsisches Nichtraucherschutzgesetz – SächsNSG)
•	 Jugendschutzgesetz (JuSchG)
Des Weiteren gilt Folgendes zu beachten:
Die Anmeldung der Sperrzeitverkürzung muss ebenfalls 14 Tage 
vor dem Ereignis erfolgen, da sonst eine fristgerechte Bearbei-
tung nicht gewährleistet werden kann.
Wir bitten alle Vereine und Gewerbetreibenden um Beachtung!

Kostenlose Antragstellung und Beratung in allen Angelegenheiten  
der Deutschen Rentenversicherung (BfA, LVA, Knappschaft-Bahn-See)

Nächster Termin: Montag, 25.11.2024 von 09:00 bis 14:00 Uhr 
im Rathaus, 2. Etage, Ratssaal

Voranmeldung unter der Telefonnummer 035022 501-125 erfor-
derlich.
Jeanine Bochat, gewählte ehrenamtliche Versichertenbera-
terin der dt. Rentenversicherung, nimmt Anträge für Renten  

(Altersrenten, Renten wegen Erwerbsminderung, Weiterge-
währungsanträge, Hinterbliebenenrenten) entgegen und be-
rät Sie dazu.

Weitere Termine sind in Krippen am Wochenende möglich. An-
meldung dafür unter 0177 4000842 (AB) oder per E-Mail: 
versichertenberaterin@bochat.eu

Anzeige(n)

Wann erscheint die nächste 
Ausgabe? Scan mich!

Ihr Amtsblatt Bad Schandau

Poststr. 8 · 01814 Bad Schandau
Telefon 03 50 22 / 4 28 15 

Wäschemode

Kaulfuß

ENDSPURT
ab 11.11.2024

und nur für kurze Zeit!

schnell  schnell  schnell und sparen  sparen  sparen

RäumungsverkaufRäumungsverkauf

50% auf ALLES!
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Verbrennen pflanzlicher Abfälle
Private pflanzliche Abfälle sol-
len auf den eigenen Grundstü-
cken kompostiert bzw. verwer-
tet werden. Sind die Erzeuger 
oder Besitzer der Abfälle dazu 
nicht in der Lage oder beabsich-
tigen sie dies nicht, müssen sie 
die Abfälle dem Entsorgungsun-
ternehmen überlassen.
Das Verbrennen von pflanzlichen Abfällen fällt nicht in den 
Bereich der Ausnahmen nach Polizeiverordnung und kann so-
mit nicht als Lagerfeuer genehmigt werden. Auch das Abbren-
nen von offenen Feuern in befestigten Feuerschalen (zur Ent-
sorgung von pflanzlichen Abfällen) ist generell verboten. Die 
Verbrennung führt in den meisten Fällen zu starken Rauchent-
wicklungen und damit zu einer erheblichen Belästigung der un-
mittelbaren Nachbarschaft.
Werden durch den Gemeindlichen Vollzugsdienst oder den Poli-
zeivollzugsdienst Verstöße festgestellt, wird jede vorsätzliche 
oder fahrlässige Handlung, die den geltenden Bestimmungen 
zuwiderläuft, dem Landratsamt Sächsische Schweiz-Osterzge-
birge zur Anzeige gebracht.

Ihr Ordnungsamt

Neues Projekt „digitalMobil“
Die Diakonie Pirna hat aus den Erfahrungen der Arbeit der Mobi-
len Sozialen Beratung und den Rückmeldungen zu den Problem-
lagen den Bedarf an digitaler Unterstützung wahrgenommen 
und daraus ein neues Projekt entwickelt.
Das Projekt setzt an bei:
•	 Persönlichen Gesprächen und Beratung,
•	 Hilfestellung und Unterstützung bei der Durchsetzung von 

Ansprüchen und
•	 Vermittlung konkreter Hilfen.
Der Schwerpunkt liegt nun darin, in den Beratungen auch die 
immer mehr geforderten digitalen Zugänge zu ermöglichen und 
zu begleiten. Dies beginnt bereits bei Online-Anträgen und 
-Formularen über Registrierungen bis hin zum Umgang mit di-
gitaler Technik.
Kommen Sie gern vorbei zu den Sprechzeiten vor Ort. Das Be-
ratungsgespräch ist kostenfrei und unterliegt der Schweige-
pflicht.

Bad Schandau (Marktplatz)
donnerstags von 14 – 16 Uhr: 21.11. + 05.12.2024

Individuelle Termine und Hausbesuche sind möglich und kön-
nen unter folgender Telefonnummer vereinbart werden: 0163 
3938320 oder per E-Mail: digiteilhabe@diakonie-pirna.de

Diese Maßnahme wird gefördert vom Land-
kreis Sächsische Schweiz-Osterzgebirge.

Aktion #wärmewinter läuft weiter: Unterstützung bei erhöh-
ten Energie- bzw. Betriebskostennachzahlungen
Die Aktioen #wärmewinter der Diakonie Sachsen läuft weiter.
Bedürftige Personen werden bei erhöhten Energie- bzw. Be-
triebskostenzahlungen unterstützt. Unser Angebot richtet sich 
insbesondere an:
- Erwerbstätige, Auszubildende, Studierende und 

Schüler*innen mit Einkommen unterhalt der Armutsgrenze
- Menschen in der Grundsicherung
- Kinderzuschlags-Berechtigte
- BAföG-Beziehende
- Senior*innen mit niedrigen Renten

In einem Beratungsgespräch werden die Voraussetzungen für 
einen Zuschuss im Zusammenhang mit den gestiegenen Ener-
giekosten geprüft, z.B. Strom- oder Heizkostenabrechnungen. 
Es erfolgt eine Einzelfallprüfung, pauschale Auszahlungen sind 
nicht möglich.

Räum- und Streupflicht
Wir möchten an dieser Stelle die Grundstücksbesitzer auf ihre 
Räum- und Streupflicht hinweisen. Die Gemeinden haben die-
se Pflicht in Satzungen festgeschrieben.
Danach sind Straßenanlieger verpflichtet, bei Schneefall die 
Gehwege zu räumen sowie bei Schnee- und Eisglätte abzu-
stumpfen.
Soweit entlang einer öffentlichen Straße keine Gehwege vor-
handen sind sowie in Fußgängerzonen und verkehrsberuhig-
ten Bereichen gilt ein Streifen von 1,0 m Breite entlang der 
Grundstücksgrenze als Gehweg.
Schnee und Eis von Grundstücken dürfen nicht auf den Geh-
weg und die Fahrbahn geschafft werden.

Die Gehwege und die weiteren genannten Flächen sind
montags bis freitags bis 07.30 Uhr

samstags, sonn- und feiertags bis 08.30 Uhr
zu räumen und zu streuen.

Wenn nach diesem Zeitpunkt Schnee fällt oder Schnee- bzw. 
Eisglätte auftritt, ist unverzüglich, dass heißt ohne schuld-
haftes Zögern, wiederholt zu räumen und zu streuen.
Die Einläufe in Entwässerungsanlagen und die Löschwas-
serhydranten sind von Eis und Schnee freizuhalten.
Die Nichtbeachtung dieser Vorschriften stellt eine Ordnungs-
widrigkeit dar und kann mit einer Geldbuße geahndet wer-
den.

Der digitale Weg zur Erfassung:
Redaktion

Immer die richtigen Worte.

cmsweb.wittich.deLINUS WITTICH Medien KG
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Bei Kenntnisnahme der Bauaufsichtsbehörde von einer nicht 
genehmigten Umnutzung kann eine generelle Nutzungsunter-
sagung (zzgl. Bußgeld) erfolgen.

Tierbestandsmeldung 2025

Bekanntmachung  
der Sächsischen Tierseuchenkasse 
- Anstalt des öffentlichen Rechts -

Sehr geehrte Tierhalter*innen,
bitte beachten Sie, dass Sie als Tierhalter*in von Pferden, Rin-
dern, Schweinen, Schafen, Ziegen, Geflügel, Fischen und Bie-
nen zur Meldung und Beitragszahlung bei der Sächsischen Tier-
seuchenkasse gesetzlich verpflichtet sind.
Die fristgerechte Meldung und Beitragszahlung für Ihren Tier-
bestand ist Voraussetzung für:
- eine Entschädigungszahlung von der Sächsischen Tierseu-

chenkasse im Tierseuchenfall,
- die Beteiligung der Sächsischen Tierseuchenkasse an den 

Kosten für die Tierkörperbeseitigung und
- die Gewährung von Beihilfen und Leistungen durch die Säch-

sische Tierseuchenkasse.

Der Sächsischen Tierseuchenkasse bereits bekannte 
Tierhalter*innen erhalten Ende Dezember 2024 einen Meldebo-
gen per Post. Sollte dieser bis Mitte Januar 2025 nicht bei Ihnen 
eingegangen sein, melden Sie sich bitte bei der Sächsischen 
Tierseuchenkasse, um Ihren Tierbestand anzugeben.

Tierhalter*innen, welche ihre E-Mail-Adresse bei der Sächsi-
schen Tierseuchenkasse autorisiert haben, erhalten die Mel-
deaufforderung per E-Mail.

Auf dem Tierbestandsmeldebogen oder per Online-Meldung sind 
die am Stichtag 1. Januar 2025 vorhandenen Tiere zu melden. 
Sie erhalten daraufhin Ende Februar 2025 Ihren Beitragsbe-
scheid. Bis dahin bitten wir Sie, von Anfragen zum Beitragsbe-
scheid abzusehen.

Ihre Pflicht zur Meldung begründet sich auf § 23 Abs. 5 des 
Sächsischen Ausführungsgesetzes zum Tiergesundheitsge-
setz (SächsAGTierGesG) in Verbindung mit der Beitragssat-
zung der Sächsischen Tierseuchenkasse, unabhängig davon, 
ob Sie Tiere im landwirtschaftlichen Bereich oder zu privaten 
Zwecken halten.

Darüber hinaus möchten wir Sie auf Ihre Meldepflicht bei dem 
für Sie zuständigen Veterinäramt hinweisen.

Bitte unbedingt beachten:
Auf unserer Internetseite erhalten Sie weitere Informationen 
zur Melde- und Beitragspflicht, zu Beihilfen der Sächsischen 
Tierseuchenkasse sowie über die Tiergesundheitsdienste. Zu-
dem können Sie, als gemeldete*r Tierhalter*in u. a. Ihr Beitrags-
konto (gemeldeter Tierbestand der letzten 3 Jahre), erhaltene 
Beihilfen, Befunde sowie eine Übersicht über Ihre bei der Tier-
körperbeseitigungsanstalt entsorgten Tiere einsehen.

Sächsische Tierseuchenkasse
Anstalt des öffentlichen Rechts
Löwenstr. 7a,
01099 Dresden
Tel: +49 351 80608-30
E-Mail: beitrag@tsk-sachsen.de
Internet: www.tsk-sachsen.de

Information für alle Waldbesitzer  
im Landschaftsschutzgebiet  

Sächsische Schweiz
Das System der Notfall-Standortmarken, das sich bereits bei 
vielen Notfalleinsätzen im Nationalpark Sächsische Schweiz 
bewährt hat, soll nun auf die Flächen im Landschaftsschutzge-
biet (LSG) Sächsische Schweiz ausgeweitet werden, die in der 
Zuständigkeit der Nationalpark- und Forstverwaltung von Sach-
senforst liegen.
Das Prinzip dieses Systems: Auf bereits vorhandenen Wegweisern 
im Gebiet werden rückseitig vierstellige Nummern im Format 6 x 
3 cm angebracht. Geraten Besucherinnen und Besucher hier in 
Not, nennen sie im Kontakt mit der Bergwacht bzw. Rettungsleit-
stelle die jeweils nächste auffindbare Nummer. Anhand der Num-
mer können die Rettungskräfte den jeweiligen Standort der Be-
troffenen schneller ermitteln und damit effektiver Hilfe leisten. 
Aus der Maßnahme ergibt sich also eine erhöhte Sicherheit für 
Touristen, Waldbesuchende und Erholungssuchende im Gebiet.
Ab Anfang November erfolgt die Kennzeichnung zunächst im 
linkselbischen Teil des Landschaftsschutzgebietes Sächsische 
Schweiz. Gemeindewegewarte und Mitarbeitende des Staatsbe-
triebes Sachsenforst werden hier in den nächsten Wochen auf 
der Fläche unterwegs sein, um die Standortmarken anzubrin-
gen. Später folgt die Kennzeichnung auch im rechtselbischen 
Teil des Landschaftsschutzgebietes. Die Maßnahme wird in ei-
ner Gemeinschaftsleistung durch das Landratsamt Sächsische 
Schweiz-Osterzgebirge, die Kommunen, die Bergwacht und die 
Nationalpark- und Forstverwaltung von Sachsenforst realisiert. 
Federführend ist das Landratsamt.
Für private Waldbesitzer mit Flächen im Landschaftsschutzge-
biet Sächsische Schweiz ergibt sich aus der Anbringung der klei-
nen Marken mit den Nummern keine zusätzliche Verpflichtung. 
Es wird keine zusätzliche Infrastruktur im Wald installiert. Die 
Marken werden nicht an Bäumen angebracht, sondern nur an 
bereits vorhandenen Wegweisern. Es ergeben sich keine neuen 
Erfordernisse zur Verkehrssicherung.
Für organisatorische Fragen ist die Nationalpark- und Forstver-
waltung Sächsische Schweiz auskunftsfähig unter der Telefon-
nummer 035022 900600 sowie per E-Mail an 
nlpfv.poststelle@smekul.sachsen.de.

Umnutzung von Wohnraum 
 in Ferienwohnungen

Die Stadt Bad Schandau weist noch einmal ausdrücklich darauf 
hin, dass die Umnutzung von Wohnraum in Ferienwohnungen 
gem. § 59 Abs. 1 SächsBO einer Baugenehmigung bedarf.
Die Genehmigungspflicht ergibt sich unter Umständen aus der 
notwendigen Änderung des Brandschutzkonzeptes einschl. not-
wendiger Rettungswege, der Stellplatzsituation, der Änderung 
von tragenden Bauteilen (z.B. Durchbruch durch tragende In-
nenwände), Umnutzung von Dachgeschossen und somit mögli-
che Änderung der Gebäudeklasse.
Auch die Ortskundigkeit von Personen im Brandfall mit Dauer-
mietverhältnis ist ein anderes, als bei Personen mit 2 – 3 Über-
nachtungen.
Besonders möchten wir noch auf die Pflicht der Einhaltung der 
öffentlich-rechtlichen Vorschriften des Bauherren nach § 53 
Abs. 1 SächBO verweisen, demnach haftet dieser grundsätzlich 
bei Schäden, vor allem bei Personenschäden!
Versicherungen übernehmen keine Schadensfälle, wenn die An-
lage rechtswidrig umgenutzt wurde und eine Baugenehmigung 
nicht vorliegt.



Nr. 23/20248 Amtsblatt Bad Schandau

Sprechzeiten

Sprechzeiten und Sitzungstermine
Sprechstunde des Bürgermeisters, Herrn Kunack
Dienstag, den 19.11. und 26.11.2024, 16:30 – 18:00 Uhr
im Rathaus Bad Schandau, Zi. 25
Bitte melden Sie sich zur Sprechstunde an. Weitere Termine kön-
nen auch außerhalb der Sprechzeit unter Tel.: 035022 501-125 
vereinbart werden.

Sitzung des Ortschaftsrates Bad Schandau
in Kopprasch ś Bierstüb´l
Montag, den 25.11.2024, 19:00 Uhr

Sprechstunde des Ortschaftsrates Krippen
im Feuerwehrgerätehaus, Fr.-Gottlob-Keller-Str. 54
Dienstag, den 10.12.2024, 18:30 Uhr

Sitzung des Ortschaftsrates Ostrau
im Mehrzweckgebäude
Donnerstag, den 05.12.2024, 17:30 Uhr

Sitzung des Ortschaftsrates Postelwitz
im Gemeindesaal ehem. Schule
Neue Termine werden in Kürze bekanntgegeben.

Sitzung und Sprechstunde des Ortschaftsrates Schmilka
im Mehrzweckgebäude
Donnerstag, den 05.12.2024, 18:00 Uhr

Sitzung des Ortschaftsrates Porschdorf
im Erbgericht Porschdorf, Hauptstraße 31
Neue Termine werden in Kürze bekanntgegeben.

Sitzung des Ortschaftsrates Prossen
im Feuerwehrgerätehaus, Talstr. 13 b
Donnerstag, den 12.12.2024, 19:00 Uhr

Sitzung des Ortschaftsrates Waltersdorf
im Feuerwehrgerätehaus, Liliensteinstr. 39 b
Dienstag, den 10.12.2024, 18:00 Uhr

Sprechstunde Ortsvorsteher Waltersdorf
im Feuerwehrgerätehaus, Liliensteinstr. 39 b
Dienstag, 10.12.2024, 16:00 Uhr

Die nächste Sitzung des Stadtrates
findet am Mittwoch, dem 11.12.2024, 19:00 Uhr, statt.

Die nächste Sitzung des Haupt- und Sozialausschusses
findet am Dienstag, dem 03.12.2024, 19:00 Uhr, statt.

Die nächste Sitzung des Technischen Ausschusses
findet am Montag, dem 02.12.2024, 19:00 Uhr, statt.

Die Tagesordnung und den Tagungsort entnehmen Sie bitte den 
Plakataushängen an den Bekanntmachungstafeln oder im Inter-
net unter www.badschandau.de oder unter 
https://ris-bad-schandau.zv-kisa.de.

Änderungen vorbehalten. 

Bitte beachten Sie die aktuellen Aushänge.

Anzeige(n)

Besuchen Sie uns im Internet
wittich.de
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Freie Wohn- und 
Gewerberäume 

 im kommunalen 
Bestand

in Bad Schandau

- Wohnungen -
Bergmannstraße 5
Sanierte 3-Raum-Wohnung 
mit Balkon
1. OG, ca. 61,1 m²

- Gewerberäume -
Bergmannstraße 5
EG, ca. 55 m²

Nähere Informationen er-
halten Sie in der Städtischen 
Wohnungsgesellschaft Pirna 
mbH, Telefon 03501 552126 
oder unter www.wg-pirna.de.

Anzeige(n)

* Garten- und  
Landschaftsbau 
* Wegebau und  

Reparaturen  
* Pflasterarbeiten 

* Frostschutz  
* Splitt * Sand * Kies  

* Erde-Kompost  
* Feuerholz 

 Anlieferung schnell 
und zuverlässig auch 

in Kleinstmengen

Haus – Hof – Gartenmarkt
Öffnungszeiten:  

Mo. - Fr. 8 - 17 Uhr · Sa. 9 - 12 Uhr 

Hauptstraße 105 · 01848 Ehrenberg · Telefon 03 59 75 / 81 252
www.landservice-ehrenberg.de
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  Kulturstätte Bad Schandau     16.11.24 | 19.11 UHR   BAD SCHANDAU

FASCHINGS
    AUFTAKT

www.karnevalsclub-badschandau.de

Feiert
 mit!

Stellenausschreibung Bereich  
Marketing/Events/Tourist Service in der 

Bad Schandauer Kur- und Tourismus GmbH
Die Bad Schandauer Kur- und Tourismus GmbH, ein Unter-
nehmen der Stadt Bad Schandau, ist für die Umsetzung der 
Marketingmaßnahmen und Veranstaltungen der Stadt ver-
antwortlich und betreibt unter anderem die Touristeninfor-
mation am Markt mit vielfältigen Angeboten für Gäste.

Zur Verstärkung unseres Teams am Standort Bad Schandau 
suchen wir zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine/n Mitar-
beiter/in (Vollzeit; unbefristet) im Bereich Stadtmarke-
ting/Events und Tourist Service.
Ihre Aufgaben:
•	 Entwicklung und Gestaltung von Marketingstrategien
•	 Planung und Umsetzung von Marketingmaßnahmen in Ko-

operation mit dem Tourismusverband Sächsische Schweiz
•	 Planung von und Mitwirkung bei Veranstaltungen
•	 Produktenwicklung und Vertrieb von Angeboten des Tou-

rist Service Bad Schandau
•	 Presse- und Öffentlichkeitsarbeit
•	 Weiterentwicklung und Durchsetzung der Corporate 

Identity des Unternehmens
•	 Pflege und Weiterentwicklung der Webseite sowie der 

Social-Media-Kanäle
•	 Unterstützung des operativen Geschäfts der Touristen-

information
Unsere Anforderungen:
•	 Abgeschlossene Berufsausbildung oder Studium der Tou-

rismuswirtschaft oder vergleichbare Qualifikation
•	 Erfahrung in den Bereichen Destinationsmanagement, 

Media-Planung, Qualitätsmanagement, Social-Media-
Kommunikation und Incoming-Geschäft

•	 Ausgeprägte Kunden- und Serviceorientierung sowie 
eine selbstständige Arbeitsweise

•	 Kreativität zur Vernetzung mit unseren Leistungsträ-
gern und Kooperationspartnern

•	 Bereitschaft zur Unterstützung des operativen Geschäfts
•	 Teamfähigkeit, Einsatzfreude und Eigeninitiative
Ziel Ihrer Tätigkeit: Stärkung der Marktposition von Bad 
Schandau und Weiterentwicklung der Qualität der Gästebe-
treuung.
Wir bieten Ihnen:
•	 Einen interessanten und sehr vielseitigen Arbeitsplatz 

in der Bad Schandauer Kur- und Tourismus GmbH in ei-
nem engagierten Team von 20 Mitarbeitenden

•	 Möglichkeiten zur Qualifizierung durch Weiterbildungen
•	 Flexibles und eigenverantwortliches Arbeiten
•	 Betriebliche Altersvorsorge
•	 Möglichkeit für Fahrradleasing / Jobrad
Wir freuen uns auf Ihre vollständigen und aussagekräftigen Be-
werbungsunterlagen inklusive Gehaltsvorstellungen per E-Mail 
bis spätestens 17.11.2024 an: strohbach@bad-schandau.de

Bad Schandauer Kur- und Tourismus GmbH
Geschäftsführerin Gundula Strohbach
Markt 12
01814 Bad Schandau
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„Wenn die Nächte kälter werden und das Jahr sich 
dem Ende neigt, bringt das Adventsfeuer Licht, 

Wärme und Gemütlichkeit.“
Die Feuerwehr Porschdorf lädt am Samstag, dem 

30.11.2024 ab 16:00 Uhr zum alljährlichen Ad-
ventsfeuer am Gerätehaus ein.

Für das leibliche Wohl ist gesorgt und auch der 
Weihnachtsmann hat seinen Besuch angekündigt. 

Gern nimmt er auch Wunschzettel entgegen.

Des Diamanten Härte
euch Zusammenhalt bescherte.
Des Diamanten echte Reinheit

brachte euch stets wahre Klarheit.
Des Diamanten hoher Wert

sechzig Jahre Ehe ehrt.
Des Diamanten Seltenheit
treu bis in alle Ewigkeit.

Des Diamanten heller Schein
soll eurer Liebe Zeichen sein.
Herzlichst für den Ehebund

viel Glück und Freud im Herzensgrund!

Die Kameradinnen und Kameraden
der Feuerwehr Porschdorf

gratulieren ihrem Kameraden
Hans-Jürgen Meinert und seiner Hannelore

ganz herzlich zu ihrer
Diamantenen Hochzeit

und wünschen ihnen noch viele gemeinsame,
liebevolle Jahre!

„Gut Wehr!“
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Einfach wohltuend – 
 mit Kneipp durch den Herbst

Kneipp-Verein Bad Schandau 
 und Umgebung e.V. 

im Kneipp-Bund e.V. Bad Wörishofen

Unser Ziel: Gesunde Menschen
Die ersten bunten Blätter kündigen den Herbst an. Es wird küh-
ler, manchmal regnerisch und damit naht auch die Erkältungs-
zeit. Für Sebastian Kneipp war schon zu Lebzeiten klar, wie 
vielseitig Wasser für die Gesundheit und Heilbehandlung ge-
nutzt werden kann und soll. „Lernt das Wasser richtig kennen, 
und es wird euch stets ein verlässlicher Freund sein“. Pfarrer 
Kneipp hat selbst sehr viele einfache Anwendungen praktiziert 
und weiterempfohlen, die bei typischen Erkältungsbeschwerden 
Linderung bringen können.

Und so beschäftigten wir uns bei unserem Herbst-Treff in den 
Kneipp-Räumen am 24.10.2024 insbesondere mit der wohl-
tuenden Wirkung des Wassers. Zu Beginn wurde bekanntes 
Wissen aufgefrischt, zusammengetragen und wie erwartet 
vielfältige persönliche Erfahrungen ausgetauscht. Schnell 
entstanden interessante Gespräche, in denen beispielsweise 
Möglichkeiten und Grenzen von kalten oder warmen Wasser-
anwendungen, wie z.B. Fußbädern, im Mittelpunkt standen. 
Ein weiteres Thema war die Anwendung von Wickeln in un-
terschiedlichster Art und Weise, die sowohl bei Erwachsenen 
als auch bei Kindern einsetzbar sind. Wickel bestehen in der 
Regel aus drei Lagen: einem Innentuch aus Leinen, einem 
Baumwolltuch und einem Wolltuch. Alternativ kann man auch 
Baumwolltücher und Handtücher verwenden. Schon Sebasti-
an Kneipp empfahl Wickel als sehr wirkungsvoll und einfach 
durchführbar. Da das Material in jedem Haushalt verfügbar 
ist, brauchen die Wickel nur wenig Vorbereitung. Je nach ge-
wünschter Wirkung wird für das Innentuch kühles oder warmes 
Wasser verwendet. Heilkräuter oder Essig können die wohltu-
ende Wirkung der Wickel verstärken. Neben bekannten Fakten 
gab es viele neue Hinweise und Tipps, die häufig aus persönli-
chen Erlebnissen stammen. So verging die Zeit wie im Fluge. 
Abschließend stellten die Teilnehmenden noch ein Duftsäck-
chen mit unterschiedlichen Heilkräutern nach eigener Wahl 
für Zuhause her.
Wir bedanken uns bei Christiane Biener für das sehr gut organi-
sierte und durchgeführte Kräuter-Treffen und freuen uns schon 
auf das nächste Mal.
www.kneippverein-sachsen@bad-schandau.de

Einladung zur Weihnachtsfeier 2024
Der Vorstand der Volkssolidarität Bad Schandau lädt alle Se-
niorinnen und Senioren unserer Stadt recht herzlich zur Weih-
nachtsfeier ins Parkhotel ein.
Datum: 05.12.2024; Donnerstag
Beginn: 14:00 Uhr
Ende ca. 17:00 Uhr

Wir treffen uns, um in einer wohligen, besinnlichen Atmosphäre 
die Weihnachtszeit einzustimmen.

Sonstiges

Tanzplan - sportlich, aktiv und gemeinsam
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Ein deutsch-tschechisches Sportprojekt mit mehr als 250 Teilneh-
mern. Ziel des Projektes war das gegenseitige Kennenlernen, das 
Knüpfen von Kontakten zwischen Sportvereinen und aktiven Per-
sonen und damit der Abbau von Vorurteilen, der Austausch von In-
formationen und Wissen. Wir verbrachten zwei gemeinsame sport-
liche Tage, den Lauf/Besteigung des Tanzplanes, des Grenzberges 
zwischen Sebnitz und Mikulasovice für registrierte Teilnehmer 
an zwei verschiedenen Tagen - am 15.08. und am 20.10.2024. Der 
Start erfolgte einmal in Sebnitz, das zweite Mal in Mikulasovice. 
Zwei unterschiedliche Wege zum gleichen Ziel - Tanzplan. Live-
Musik, regionale Speisen und Getränke und eine sehr angenehme 
Atmosphäre erwarteten alle Teilnehmer. Die Moderation erfolgte 
zweisprachig. Die besten Sportlerinnen und Sportler in verschie-
denen Kategorien wurden gekürt und erhielten schöne Preise, Ur-
kunden und Medaillen. Alle Teilnehmer konnten sich über kleine 
Andenken an die Wettkämpfe erfreuen. Besonders erfreulich war 
die hohe Teilnehmerzahl von deutschen und tschechischen Kin-
dern und Jugendlichen. Das Projekt schloss ein Workshop für die 
beiden Vereine (Organisatoren) ab - Sebnitzer Sport Verein 08 e.V. 
+ Asociace TOM CR, Stopari Mikulasovice. Weitere gemeinsame Ak-
tivitäten sind bereits geplant. Wir danken der Euroregion Elbe-La-
be für die freundliche Unterstützung. Mehr Infos - 0175 4140750.

Martina Böhme

Gemeinsam die Grenzregion erkunden

Ein erfolgreiches Projekt zwischen den Vereinen AHOJ Sousede, 
z.s. und dem Sebnitzer Sport Verein 08 e.V. Das Projekt starte-
te mit einem deutsch-tschechischen Workshop für interessierte 
und engagierte Personen und Vereine aus unserer Region, die 
sich vorstellten und vernetzten. Im Zeitraum April - Oktober 
2024 fanden 14 grenzüberschreitende Wanderungen statt, teils 
auf tschechischem, teils auf sächsischem Gebiet. Diese Wande-
rungen wurden von Wanderleitern geführt und von Dolmetschern 
und zweisprachigen Personen begleitet. Jede Wanderung war 
interessant - die Ziele, die eingeladenen Personen, z.B. Bürger-
meister der verschiedenen Gemeinden, Regionalhistoriker und 
Heimatforscher. Und die Teilnehmer! So eine Freude zu sehen, 
was für nette und gebildete Menschen mit viel Erfahrung und 
Enthusiasmus in unseren Nachbarstädten, in unserer unmittel-
baren Nähe leben. So konnten wir uns gegenseitig bereichern, 
unsere gemeinsame Geschichte und Entwicklung erforschen und 
nach weiteren gemeinsamen Projekten und Vorhaben suchen. Es 
war eine sehr bereichernde und sinnvolle Zeit. Vielen Dank an 
alle, die dazu beigetragen haben. Es ist immer anspruchsvoll, 
so ein Projekt auf die Beine zu stellen, alles zu organisieren, es 
kostet viel Kraft, aber am Ende steht ein einstimmiges Votum - 
wir wünschen uns, dass diese Aktivitäten auch im nächsten Jahr 
fortgesetzt werden. Wir freuen uns darauf! Vielen Dank auch an 
die Euroregion Neiße - Nisa für die freundliche Unterstützung.
Mehr Infos - 0175 4140750.

Martina Böhme

Am Samstag,  
den 14.12.2024, 

15.00 Uhr
im Parkhotel 

Bad Schandau
Reservierung 

bei Buchhandlung 
Saatgut, 

Telefon: 035022 927299
E-Mail: 

info@buchhandlung-
saatgut.de

Heimatkundeabend  
in der Porschdorfer Einkehr

Premiere in der Sächsischen Schweiz

Donnerstag, 21.11. & Freitag, 22.11.2024
Peter Brunnert neues Buch „Riders on the Storm“
Bernd Arnold-Trilogie
--------------------------------------------------------------
Freitag, 29.11.2024 - Stephan Messner
„Auf der Suche der Unendlichkeit - eine Reise in die Tiefen 
des Universum“
--------------------------------------------------------------
Freitag, 06.12. & Samstag, 07.12.2024
Ein Weinabend mit dem Winzer Alexandre Dupont de Ligonnès 
und Silvio Leuner
--------------------------------------------------------------
Donnerstag, 12.12. & Freitag, 13.12. & Samstag, 14.12.2024
Mit Thorsten Kutschke und Götz Wiegand durch Kirgistan,  
Usbekistan und Tadschikistan
--------------------------------------------------------------
Freitag, 20.12.2024 - Rico Richter
„Weg abseits - Bilder nicht nur aus dem Elbsandsteingebirge“

https://www.porschdorfer-einkehr.de/veranstaltungen/ 
aktuell.php
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Öffnungszeiten des Gemeindeamtes
Gemeindeamt, Hohnsteiner Str. 13
Telefon: 035022 42529
Fax: 035022 41580
E-Mail: info@rathmannsdorf.de

Montag geschlossen
Dienstag 09:00 – 12:00 Uhr und 14:00 – 17:00 Uhr
Mittwoch 09:00 – 12:00 Uhr
Donnerstag 09:00 – 12:00 Uhr und 13:00 – 15:00 Uhr
Freitag 09:00 – 11:30 Uhr

In der Woche vom 18.11. – 22.11.2024 ist das Gemeindeamt 
aufgrund von Urlaub nicht besetzt.
In dringenden Angelegenheiten wenden Sie sich bitte an 
die Stadtverwaltung Bad Schandau oder an Frau Benedix/
RVSOE, Tel.-Nr.: 03501 7111-101.

Uwe Thiele - Bürgermeister

EINLADUNG  
ZUR SENIORENWEIHNACHTSFEIER

Liebe Seniorinnen, liebe Senioren,
wir möchten Sie in diesem 
Jahr wieder zur Seniorenweih-
nachtsfeier einladen. Diesmal 
geht es nach Pirna ins Tom-
Pauls-Theater. Dort erwartet 
uns eine Führung mit Genuss. 
Nachdem Sie Ihren Wissensdurst gestillt haben, erwartet Sie in 
Ilses Kaffeestube ein dampfendes „Schälchn Heeßer“ und ein be-
sonders fluffiges Stück der berühmten sächsischen Eierschecke.
Wann: Dienstag, den 17.12.2024

Eingeladen sind alle Bürger unserer Gemeinde ab dem 65. Le-
bensjahr.
Eine Teilnahmeanmeldung ist vom 26.11.2024 bis ein-
schließlich 06.12.2024 im Gemeindeamt, entweder persönlich 
oder telefonisch unter 42529 möglich. Bitte beachten Sie, dass 
die Teilnehmerzahl begrenzt ist.
Die Hin- und Rückfahrt wird mit einem bequemen Reisebus or-
ganisiert. Die Abfahrtszeiten und Abfahrtsorte erfragen Sie bit-
te bei Ihrer Anmeldung.

Gemeinde Rathmannsdorf - Ihr Bürgermeister

Spielehölle
Unser nächster Treff findet am Mittwoch, dem 27.11.2024, 14.00 
Uhr im Gemeindezentrum, Pestalozzistraße 20 statt.
Alle, die Zeit und Lust haben, sind in unserer „Spielhölle“ wieder 
herzlich willkommen.

Auf zahlreiche Teilnehmer und neue Mitstreiter freuen sich

M. Bindemann, E.Tschöpel und I. Miller

Wir helfen Ihnen gerne weiter.
Tel.: 03535 489-111 // -119 und -118
E-Mail: vertrieb@wittich-herzberg.de

Amtsblatt nicht erhalten?
Rufen Sie uns an!
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Bekanntmachung der Beschlüsse  
der Gemeinderatssitzung vom 29.10.2024

Beschluss-Nr. 2024/RDS/040:
Der Gemeinderat beschließt die als Anlage beigefügte Hebes-
atzsatzung für die Grund- und Gewerbesteuer im Haushaltsjahr 
2025.

Satzung über die Festsetzung der Hebesätze  
für die Grund- und Gewerbesteuer 

- Hebesatzsatzung -

Aufgrund des § 25 Grundsteuergesetz (GrStG), des § 16 Ge-
werbesteuergesetz (GewStG) und des § 7 Absatz 4 Sächsisches 
Kommunalabgabengesetz (SächsKAG) i. V. m. § 4 der Gemein-
deordnung für den Freistaat Sachsen (SächsGemO) beschließt 
der Gemeinderat der Gemeinde Reinhardtsdorf-Schöna folgende 
Satzung:

§ 1
Erhebungsgrundsatz

Die Gemeinde Reinhardtsdorf-Schöna erhebt von dem in ihrem 
Gebiet liegenden Grundbesitz eine Grundsteuer nach den Vor-
schriften des Grundsteuergesetzes und eine Gewerbesteuer 
nach den Vorschriften des Gewerbesteuergesetzes.

§ 2
Hebesätze

Die Hebesätze werden wie folgt festgesetzt:
1. Für die Grundsteuer
a) für die land- und forstwirtschaftlichen Betriebe 

(Grundsteuer A) auf 360 v. H.
der Steuermessbeträge

b) für bebaute und unbebaute Grundstücke 
(Grundsteuer B) auf 460 v. H.
der Steuermessbeträge

c) für die baureifen Grundstücke (Grundsteuer C) 
auf 0 v. H.
der Steuermessbeträge

d) für die Grundstücke in Gebieten für 
Windenergieanlagen(Grundsteuer D) auf 0 v. H.
der Steuermessbeträge

2. Für die Gewerbesteuer auf 450 v. H.
der Steuermessbeträge

§ 3
Inkrafttreten

Diese Satzung tritt am 01.01.2025 in Kraft und mit Ablauf des 
31.12.2025 außer Kraft.

Reinhardtsdorf-Schöna, den 29.10.2024

Dr. Andreas Heine
Bürgermeister

Hinweis gem. § 4 Abs. 4 SächsGemO:
Satzungen, die unter Verletzung von Verfahrens- oder Formvor-
schriften zustande gekommen sind, gelten ein Jahr nach ihrer 
Bekanntmachung als von Anfang an gültig zustande gekommen. 

Dies gilt nicht, wenn
1. die Ausfertigung der Satzung nicht oder fehlerhaft erfolgt ist,
2. Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sitzungen, die Ge-

nehmigung oder die Bekanntmachung der Satzung verletzt 
worden sind,

3. der Bürgermeister dem Beschluss nach § 52 Abs. 2 wegen 
Rechtswidrigkeit widersprochen hat,

4. vor Ablauf der in Satz 1 genannten Frist
a) die Rechtsaufsichtsbehörde den Beschluss beanstan-

det hat oder
b) die Verletzung der Verfahrens- oder Formvorschrift 

gegenüber der Gemeinde unter Bezeichnung des Sach-
verhalts, der die Verletzung begründen soll, schriftlich 
geltend gemacht worden ist.

Ist eine Verletzung nach Satz 2 Nr. 3 oder 4 geltend gemacht 
worden, so kann auch nach Ablauf der in Satz 1 genannten Frist 
jedermann diese Verletzung geltend machen. Sätze 1 bis 3 sind 
nur anzuwenden, wenn bei der Bekanntmachung der Satzung 
auf die Voraussetzungen für die Geltendmachung der Verletzung 
von Verfahrens- oder Formvorschriften und die Rechtsfolgen 
hingewiesen worden ist.

Beschluss-Nr. 2024/RDS/043:
Der Gemeinderat beschließt auf der Grundlage der Vorlage 2024/
RDS/043 vom 29.10.2024 die Vergabe der Bauleistungen zur „Wie-
derherstellung der Fahrbahn einschließlich der Entwässerungs-
einrichtungen auf der Hauptstraße in Schöna (Bereich Dorfplatz 
bis zum Parkplatz am Ortsausgang) (ID0591)“ an die Firma STRA-
BAG AG, Direktion Sachsen/Thüringen, Bereich Ostsachsen, Grup-
pe Sächsisches Bergland, Gewerbering 7a, 01744 Dippoldiswalde.

Beschluss-Nr. 2024/RDS/044:
Auf der Grundlage der Vorlage Nr. 2024/RDS/044 vom 29.10.2024 
beschließt der Gemeinderat den Verkauf einer Teilfläche von ca. 
105 m² des Flurstückes 60/5 der Gemarkung Reinhardtsdorf. Alle 
Nebenkosten trägt der Käufer.

Beschluss-Nr. 2024/RDS/045:
Der Gemeinderat beschließt auf der Grundlage der Vorlage 
2024/RDS/045 vom 29.10.2024 die Aufhebung des Beschlusses 
20./2022.

Öffnungszeiten der Gemeindeverwaltung/
Touristinformation

Die Gemeindeverwaltung und Touristinformation sind zu fol-
genden Zeiten für Sie geöffnet:
Montag 9.00 - 11.00 Uhr
Dienstag 9.00 - 11.00 Uhr und 13.00 - 16.30 Uhr
Mittwoch geschlossen
Donnerstag 9.00 - 11.00 Uhr und 13.00 – 15.00 Uhr
Freitag 9.00 – 11.00 Uhr

Außerhalb der Öffnungszeiten vereinbaren Sie bitte einen 
Termin.
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Sprechstunden  
Bürgermeister 

 Dr.-Ing. Andreas Heine
Dienstag, den 19.11.2024
16:30 - 17:30 Uhr in der Gemeindever-
waltung

Dienstag, den 26.11.2024
16:30 - 17:30 Uhr in der Gemeindever-
waltung

Um eine vorherige Terminvereinba-
rung per E-Mail an 
gemeinde@reinhardtsdorf-schoena.de 
oder telefonisch unter 035028 80433 
wird gebeten.

Romantischer
Weihnachtsmarkt Weihnachtsmarkt Weihnachtsmarkt 
30.11.2024  
ab 14  Uhr, An den 3 Fichten

14:00 Uhr  Eröffnung
15:00 Uhr  Programm mit den Kindern  
 vom Kiga „Wirbelwind“
15:15 Uhr  Märchenspiel 
17:00 Uhr  Advents-Gottesdienst
18:00 Uhr  Weihnachtslieder-Karaoke

Kaffee und Kuchen im Zelt | Bastelecke | 
Regionale Händler | Streichelgehege | 
Trödelbude mit weihnachtlichen Dingen

Wir danken allen Helfern  
und Unterstützern.  
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Veranstalter: Gemeinde  
Reinhardtsdorf-Schöna.

Liebe Kinder,
auch in diesem Jahr 
dürft ihr gern wieder 

eure Wunschzettel  
in den Weihnachts- 
briefkasten ein- 
werfen!
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4. Oktober: Heute ist wieder beabsichtigt, einige Tausend Men-
schen mit Zügen aus Prag in die BRD zu bringen. Für uns kaum 
vorstellbar, was hier geschieht. Die Grenze zur CSSR haben sie 
gestern geschlossen. Die grenzüberschreitenden Züge wurden 
in Schandau gewaltsam geräumt. In Leipzig demonstrierten am 
Montag über 10.000 Menschen, alle wollen Veränderungen. In 
Berlin ging es ähnlich zu, allerdings griff dort die Polizei ein.
5. Oktober: In der vergangenen Nacht warteten überall an der 
Bahnstrecke Menschen auf die Züge, die mit den Flüchtlingen 
von Prag unterwegs waren, auch in Krippen und Schandau. Die 
Brücke am Bahnhof wurde von der Trapo geräumt. Im Dresdener 
Hauptbahnhof ist es zu schweren Ausschreitungen gekommen. 
Der FDJ-Aurich forderte heute früh in seiner Radioansprache zur 
Besonnenheit auf, damit es kein zweites China gäbe.
7. Oktober: Die Festveranstaltung zum 40. Jahrestag auf dem 
Sportplatz wurde von nur wenigen Einwohnern besucht. Eine 
Blaskapelle aus der CSSR spielte. Die war eigentlich erst für den 
Abend bestellt, aber dort, wo sie nachmittags auftreten sollte, 
hatte sich angeblich überhaupt niemand sehen lassen.
14. Oktober: Es war eine ereignisreiche Woche. In vielen Städ-
ten fanden Demonstrationen statt, die zum Teil von der Polizei 
aufgelöst wurden. In Leipzig versammelten sich am Montag 
120.000 Demonstranten. Am Montag (9.10.) haben in der Raum-
kunst eine Reihe Mitarbeiter das Programm des Neuen Forum 
unterschrieben, was sofort die Stasi auf den Plan rief.
21. Oktober: Am Donnerstag war eine außerordentliche Ge-
meindevertretersitzung. Frau T. vom Rat des Kreises war da. Sie 
wollte unsere Meinung zu der kritischen Lage wissen. Am 18.10. 
hatten sie ja den Erich Honecker abgelöst. Offiziell heißt es, 
er habe aus gesundheitlichen Gründen um seine Ablösung ge-
beten. An seine Stelle trat Egon Grenz, aber gerade den wollte 
keiner. Zurzeit ist das große Schlagwort „Dialog“, damit sollen 
Wunder bewirkt werden. Sie fragen nach der Meinung des Vol-
kes, die sie eigentlich wissen müssten.
27. Oktober: Am Mittwoch, den 
25.10., waren wir abends in der 
Schandauer Kirche. Es sollte ein 
Friedensgottesdienst sein und 
es sollten Gespräche geführt 
werden. Die Kirche war übervoll. 
Dann fielen von vielen Seiten 
ungewohnt scharfe Worte. Als 
die Veranstaltung gegen 21 Uhr 
endete, formierten sich viele 
der Teilnehmer mit brennen-
den Kerzen auf dem Marktplatz 
zu einem Demonstrationszug. 
„Jetzt geht es zum Bürgermeis-
ter“ hieß es. Gestern, am 26.10., 
kam es dann in den Parksälen in 
Schandau zu einem sogenann-
ten „Forum“. Zuerst nur Zwi-
schenrufe und Gejohle, später 
wurde es dann sachlicher. Vor-
ne saßen Betriebsleiter aus der 
Umgebung und Parteisekretäre. 
Alle mussten sie sich vier Stunden lang etwas anhören. Zusam-
men mit den Kollegen aus der Malerabteilung der Raumkunst 
habe ich eine Mark eingezahlt, als Legitimation für die „Gruppe 
der 20“ in Dresden.
9. November: Wenn ich jetzt die Radiomeldung richtig verstan-
den habe, darf jeder, der die DDR verlassen will, ganz offiziell 
über die Grenze in die BRD. Die Grenze nach Tschechien ist schon 
seit dem 1.11. wieder geöffnet.

Historisches

Notizen vom Herbst 1989
In diesen Herbsttagen jährte sich zum 35. Mal das Ereignis 
der friedlichen Revolution in der ehemaligen DDR. Die Medien 
hielten dazu wieder eifrig Rückschau. Erinnert wurde dabei vor 
allem an die großen Ereignisse jener Tage in Dresden, Leipzig, 
Berlin und Plauen oder in Prag. Was geschah aber bei uns in 
Reinhardtsdorf, Schöna oder Bad Schandau?
Um Erinnerungen an jene Tage wachzurufen, blätterte ich in 
meinen Aufzeichnungen aus dieser Zeit, von denen hier einige 
Auszüge wiedergegeben werden sollen:
8. Juli: Die ganze Woche schwülwarm. Es herrscht so ein richti-
ges Smog-Wetter. Der Rauch der Fabrikschornsteine in Schandau 
kommt aus dem Elbtal nicht heraus. Gestern war ich zu meiner 
zweiten Gemeinderatssitzung. Von den 40 Abgeordneten waren 
nur 21 erschienen. Der Grund ist vielleicht die Urlaubszeit. Es 
gibt riesige Probleme im Dorf. Wohnungen und das Gaststätten-
wesen waren die Hauptthemen. Ein Schulneubau in Reinhardts-
dorf ist vom Tisch.
17. August: Irgendwie häufen sich die Ereignisse. Viele wol-
len weg aus der DDR. In der BRD-Botschaft in Ungarn warten 
mittlerweile 180 Leute. Auch in Warschau und Prag sowie Ber-
lin halten sich DDR-Bürger in den westdeutschen Vertretungen 
auf. Alle, mit denen man sich unterhält, haben nur dieses eine 
Thema.
20. August: Die Ungarn öffneten für einige Stunden ihre Grenze 
nach Österreich. Ein paar hundert Menschen sollen das ausge-
nutzt haben.
1. September: In Ungarn warten immer noch viele darauf, in den 
Westen kommen zu können. Die Zeitungen hier melden darüber 
nichts. Auch über die Krankheit von Erich Honecker wird nichts 
berichtet.
4. September: Erstmalig erwähnte heute die Aktuelle Kamera 
die Flüchtlinge in Ungarn.
10. September: Eben meldeten sie im Radio, dass in dieser Nacht 
die Flüchtlinge aus Ungarn nach Österreich dürften.
15. September: Über Ungarn sind angeblich 20.000 Leute fort. 
Ein Reinhardtsdorfer mit seiner Verlobten und der Tochter gehö-
ren auch dazu. Die offizielle DDR-Meinung zu dieser Situation ist 
wie eh und je.
17. September: In Reinhardtsdorf fand das 6. Kirchenfest statt. 
Leider passte das Wetter nicht.
26. September: In Ungarn setzen sich nach wie vor jeden Tag 
hunderte DDR-Leute über die Grenze ab. Inzwischen werden die 
Züge zwischen Dresden und Schandau ganz stark kontrolliert. 
Jugendliche filzt man besonders. Verdächtige müssen den Zug 
verlassen. Die grüne Grenze wird ebenfalls bewacht. Irgendwo 
hinter dem Rodeland campiert eine Kompanie Grenzsoldaten im 
Wald. Häufig fahren die mit Mopeds oder Motorrädern durch das 
Dorf. In Berlin hat sich eine Gruppe „Neues Forum“ zusammen-
geschlossen. Ist aber sofort verboten worden.
29. September: Die Flucht über Ungarn hält ungemindert an. 
Auch in der BRD-Botschaft in Prag warten weit über 2000 Leute, 
die nicht mehr in die DDR zurück wollen. Es sollen dort katastro-
phale Zustände herrschen.
1. Oktober: Die Grenzer fahren immer noch Tag und Nacht durch 
den Hirschgrund. Scheinbar müssen sie immer da sein, wenn 
Züge ankommen. Posten nehmen auch jeden auf dem Dorfplatz 
ankommenden Bus in Augenschein. Am Donnerstag war wieder 
eine Gemeinderatssitzung. Die Rede vom Bürgermeister lässt 
keinen Zweifel daran, es soll noch lange alles so weitergehen.
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Erich-Wustmann-Grundschule Bad Schandau

!!!GESUCHT!!!  
Neu-Mitglieder,  

Neu-Förderer und  
Neu-Mitmacher

Liebe Eltern und Interessierte,
heute wenden wir uns mit einem Hilfe-Gesuch an euch/Sie. Der 
Schulförderverein, bestehend aus aktuell 10 aktiven Vereins-
mitgliedern, braucht dringend Unterstützung!

Was ist passiert?
Der Schulförderverein unterstützt seit der Gründung 2004 mit 
viel Engagement das Schulleben der Grundschüler, unter ande-
rem
* sorgen wir für eine Verschönerung der Schule (z.B. Gestal-

tung Infotafel/Fotowand vor/in der Schule)
* unterstützen wir bei Ganztagesangeboten und Aktionstagen 

(z.B. Kneipp-Erlebnistag)
* unterstützen wir finanziell bei Ausflugsfahrten (z.B. Thea-

terfahrt)
* helfen wir bei Schulveranstaltungen und sorgen für Pausen-

Snacks (z.B. Märchen & Musik)
* honorieren wir besondere soziale Leistungen einzelner Kin-

der in jedem Schuljahr
* heißen wir Erstklässler in unserer Schule mit einer kleinen 

Aufmerksamkeit willkommen
* verabschieden wir unsere Viertklässler mit einer kleinen Auf-

merksamkeit
* stemmen wir Bastelangebote in der Weihnachtszeit
* sammeln wir Spenden für die Hortbegleitung unserer Erst-

klässler in den ersten Wochen jedes Schuljahres
* organisieren wir ein gesundes Frühstück während des Sport-

festes

Unsere aktuelle Herausforderung
Wie alles im Leben ist auch die aktive Mitarbeit im Förderverein 
einem zeitlichen Wechsel unterworfen. Kinder - und damit auch 
die Eltern - kommen und verlassen die Grundschule.
Damit auch in den kommenden Jahren ein aktiver Förderverein 
seinen Beitrag leisten kann, suchen wir JETZT neue aktive Mit-
glieder.

Bei der nächsten Hauptversammlung im Frühjahr 2025 wird 
der Vorstand neu gewählt – dafür werden DRINGEND aktive 
Mitglieder gesucht, die sich u.a. als Vereinsvorsitzende/r oder 
Stellvertretende/r einbringen wollen. Dabei ist der Zeitaufwand 
überschaubar, denn wir treffen uns ca. 3- bis 4-mal im Schuljahr 
und unterstützen sonst punktuell bei konkreten Aktivitäten. 
Finden sich keine neuen Freiwilligen, muss der Verein aufge-
löst werden!

Neugierig? Dann kommt zu unserer nächsten Sitzung am Diens-
tag, 28.01.2025, um 19 Uhr in die Schule und schnuppert in un-
ser Vereinsleben oder schreibt uns eine Mail an: 
sfv-erichwurstmann@gmx.de.

Förderverein der Erich-Wustmann-Grundschule e.V.

11. November: An den Grenzübergängen nach dem Westen gibt 
es riesige Staus mit Wartezeiten von sechs oder sieben Stunden. 
In Dresden demonstrieren jeden Montag tausende Menschen.
18. November: Am gestrigen Freitag fand im Erbgericht in Schö-
na ein sogenannter Dialog zwischen den Vertretern der Gemein-
de und den Einwohnern statt. Im Gegensatz zu der Aussprache 
am 3.11. in Reinhardtsdorf, wo der Saal brechend voll war, ka-
men hier nicht mehr als 100 Leute zusammen.
25. November: Im Ergebnis der am 17.9. in Schöna stattgefun-
denen Diskussion, schlossen sich eine Reihe Einwohner zu einem 
Bürgerforum zusammen. Ihre in 14 Punkten zusammengefass-
ten Forderungen wurden öffentlich ausgehangen.
3. Dezember: Das aufregendste Ereignis der vergangenen Wo-
che war am 28. November unsere Fahrt nach Westberlin. In Schö-
na fand heute, am 1. Advent, wieder der kleine Weihnachtsmarkt 
statt. Die Fleischerei verkaufte Schaschlik und Bratwurst, der 
Bäcker Äpfel mit Schokoladenüberzug und Gebäck. Es gab Glüh-
wein und an einem Stand wurden Glassachen angeboten.

Dieter Füssel

Einladung
Entsprechend § 9 Abs. 1 der Verbandssatzung findet am 
26.11.2024, 15.00 Uhr die nächste Verbandsversammlung des 
Abwasserzweckverbandes Bad Schandau statt.
Ort: Stadtverwaltung Bad Schandau - Ratssaal –

Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Feststellung der Beschlussfähigkeit
3. Fragen der Bürger
4. Kontrolle und Bestätigung des Protokolls der letzten Ver-

bandsversammlung
5. Beratung und Beschluss zur Vergabe der Bauleistungen für 

die Druckleitung Schöna, Hirschgrund
Beschluss Nr. 241126.101

6. Beratung und Beschluss zur Änderung der Abwassersatzung
Beschluss Nr. 241126.102

7. Beratung und Beschluss zu Einwendungen gegen den Ent-
wurf der Haushaltssatzung 2025
Beschluss Nr. 241126.103

8. Beratung und Beschluss zur Haushaltssatzung 2025
Beschluss Nr. 241126.104

9. Informationen, Fragen, Anregungen

Ich weise vorsorglich darauf hin, dass aus aktuellem Anlass Än-
derungen der Tagesordnung möglich sind.
Interessierte Einwohner sind eingeladen.

Bad Schandau, den 04.11.2024

T. Kunack
Verbandsvorsitzender

Layout
Wiedererkennung 

Ihrer Marke.

LINUS WITTICH 
Medien KG
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sation TourCert die Sächsische Schweiz als erstes Nachhaltiges 
Reiseziel im Freistaat. Mit der Auszeichnung ging der Tourismus-
verband Sächsische Schweiz (TVSSW) gemeinsam mit seinen Part-
nern die Verpflichtung ein, die Entwicklung der Region im Sinne 
ökologischer, wirtschaftlicher und sozialer Nachhaltigkeit voran-
zutreiben. Nun ist der nächste Schritt geschafft: Die Gutachter 
des TourCert-Zertifizierungsrats bestätigten nach erneuter Prü-
fung den Entwicklungsfortschritt – und zeichneten die Sächsi-
sche Schweiz zum zweiten Mal als Nachhaltiges Reiseziel aus.
„Die Rezertifizierung ist ein wichtiges Signal“, sagt Michael 
Geisler, Landrat und Vorsitzender des Tourismusverbandes. „Sie 
zeigt uns nicht nur, dass wir auf dem richtigen Weg sind, sondern 
auch bereits ein gutes Stück vorangekommen sind.“ Die seit bald 
zehn Jahren bestehende Initiative verlange einen langen Atem. 
Und der Landrat dankt allen Partnern und touristischen Betrie-
ben, welche die Vision vom Nachhaltigen Reiseziel mit großem 
Engagement mittragen.
Zum stetig wachsenden Netzwerk der Nachhaltigkeitsinitiative 
in der Sächsischen Schweiz zählen neben dem Tourismusverband 
die Nationalpark- und Forstverwaltung von Sachsenforst und der 
Verein Landschaf(f)t Zukunft ebenso wie mittlerweile drei Dut-
zend Unternehmen aus Hotellerie, Gastronomie und Tourismus.

Nachhaltigkeit wird in der Sächsischen Schweiz gelebt
Qualität, Regionalität und Ökologie – das sind die Grundpfeiler 
der Nachhaltigkeit, zu denen sich immer mehr Gastgeber in der 
Sächsischen Schweiz bekennen. Paradebeispiele sind das Bio- 
und Nationalparkrefugium Schmilka mit baubiologisch sanier-
ten Fachwerkhäusern und der Belebung alten Handwerks sowie 
das Ferienhaus „Umgebinde 1657“ in Krippen, das aufwendig die 
historische Bausubstanz erhaltend saniert wurde.
Mit dem Nationalparkpartner-Programm erkennt auch die Na-
tionalpark- und Forstverwaltung nachhaltig denkende und 
wirtschaftende Betriebe in der Region an. Landwirtschaftliche 
Traditionen stärkt die Initiative „Gutes von hier“ des Vereins 
Landschaf(f)t Zukunft. Sie weist den Weg zu regionalen Produk-
ten, zu Dorf- und Hofläden sowie den Standorten von Milchzapf-
stellen und den neuartigen „Proviantomaten“ – Automaten, an 
denen rund um die Uhr regionale Erzeugnisse erhältlich sind. 
Initiativen wie diese stärken den ländlichen Raum und werten 
auch die Lebensqualität in diesen Gegenden auf.

Idee der Nachhaltigkeit ist tief verwurzelt
Urlaub und Nachhaltigkeit gehören in der Sächsischen Schweiz 
schon lange zusammen. Bereits seit 2015 ist Nachhaltigkeit 
im touristischen Leitbild der Nationalparkregion verankert. 
Zwei Jahre später folgte die Vereinbarung einer verbindlichen 
Nachhaltigkeitsstrategie. Seit nunmehr acht Jahren gibt es 
eine Nachhaltigkeitsmanagerin für die Region und seit 2019 
einen Nachhaltigkeitsrat. Auf die erste TourCert-Zertifizierung 
folgte im Juni 2023 die Silbermedaille im Bundeswettbewerb 
„Nachhaltige Tourismusdestinationen“ in der Kategorie „Fort-
geschrittene“.

Leuchtturmprojekt Gästekarte mobil
Zentraler Aspekt der Nachhaltigkeitsstrategie des TVSSW ist die 
Mobilität. Anreise und Fortbewegung in der Region sollen be-
vorzugt mit öffentlichen Verkehrsmitteln statt mit dem Auto 
erfolgen. Ein wichtiger Schritt war die Einführung der „Gäste-
karte mobil“ im April 2020. Sie ermöglicht einem Großteil der 
Übernachtungsgäste in der Region, den ÖPNV zu nutzen, ohne 
ein Ticket zu lösen. Dieses Angebot konnte seit der ersten Zer-
tifizierungsstufe weiter ausgebaut werden. So erhalten Gäste in 
nunmehr elf Orten – 2021 waren es nur drei – die mobile Gäste-
karte. 

Dr.-Pienitz-Förderschule, Neustadt i. Sa./ OT Polenz

Spontanes Halloweenfest bringt Gruselspaß 
in die Werkstufenklasse der Förderschule 

Polenz
Polenz, 1. November 2024 – In der Förderschule Polenz wurde 
die vergangene Woche mit einem besonderen Halloweenfest der 
Werkstufenklasse abgerundet. Spontan organisierten die Lehr-
kräfte ein schaurig-schönes Frühstück, das die Schülerinnen 
und Schüler in Gruselstimmung versetzte und für gute Laune 
sorgte.

Zum Frühstück wurden the-
matisch passende Halloween-
Köstlichkeiten serviert, die 
nicht nur gruselig aussahen, 
sondern auch lecker schmeck-
ten. Begleitet von stimmungs-
voller Musik wurde gemeinsam 
gegessen und gelacht, während 
die Jugendlichen die verschie-
denen Snacks entdeckten.
Nach dem gemeinsamen Früh-
stück ging das Fest mit einem 
Lesespaziergang weiter.

Alle Schülerinnen und Schüler erkundeten verschiedene Lese-
karten an denen sie kurze Texte lesen konnten. Jede Lesekarte 
bot eine neue Überraschung und machte das Erlebnis für alle 
spannend und abwechslungsreich.
Ein weiteres Highlight war die Gruselgeschichte. In dunkler, pas-
sender Atmosphäre lauschten die Schülerinnen und Schüler ge-
spannt, wobei es den einen oder anderen wohligen Schauer gab.
Kurz bevor das Halloweenfest zu Ende ging, stand noch eine 
sportliche Einheit auf dem Programm. Die Werkstufenklasse be-
wegte sich ausgelassen und energiegeladen, um die überflüssi-
gen Kalorien der Halloween-Köstlichkeiten wieder abzubauen. 
Die sportlichen Übungen brachten viel Spaß und boten einen 
tollen Abschluss des Tages, bevor es ins wohlverdiente Wochen-
ende ging.
Für die Schülerinnen und Schüler der Förderschule Polenz war 
das spontane Halloweenfest eine wunderbare Abwechslung und 
eine Möglichkeit, die Gemeinschaft zu stärken. Die Kombination 
aus gruseliger Stimmung, Kreativität und sportlicher Aktivität 
machte den Tag zu einem rundum gelungenen Erlebnis.

Nicole Lindner, Heilerziehungspflegerin

Sächsische Schweiz als 
„Nachhaltiges Reiseziel“ 

bestätigt
Die Sächsische Schweiz ist ein Musterbeispiel für sanften Touris-
mus. Dies wurde der Region nun mit der erneuten Zertifizierung 
als „Nachhaltiges Reiseziel“ bescheinigt. Besonders das um-
weltschonende Mobilitätskonzept rund um die Gästekarte mobil 
wurde gewürdigt.
Pirna, 29. Oktober 2024 (tvssw) – Es war ein Meilenstein für 
Sachsen: Im Jahr 2021 zertifizierte die internationale Organi-
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Über den Tourismusverband Sächsische Schweiz e. V.:
Der Tourismusverband Sächsische Schweiz ist ein seit 1991 ein-
getragener Verein mit Sitz in Pirna/Sachsen. Kernaufgaben sind 
die Vertretung touristischer Interessen im ehemaligen Land-
kreis Sächsische Schweiz sowie die überregionale und internati-
onale Vermarktung der Destination Sächsische Schweiz. Aktuell 
zählt die Organisation etwa 400 Mitglieder und kooperiert mit 
mehr als 600 Unternehmen, Institutionen, Verbänden und Pri-
vatpersonen.

Über die Tourismusregion Elbsandsteingebirge/Sächsisch-Böh-
mische Schweiz:
Das Elbsandsteingebirge – bestehend aus Sächsischer und Böh-
mischer Schweiz – ist eine der spektakulärsten Landschaften 
Europas. Die grenzüberschreitende Region befindet sich im äu-
ßersten Südosten Deutschlands sowie dem Norden Tschechiens 
und ist nur wenige Kilometer von der sächsischen Landeshaupt-
stadt Dresden entfernt. Die Landschaft fasziniert durch ihren 
Formenreichtum – mit Tafelbergen, Hochflächen, Felsenriffen, 
Felsnadeln, Schluchten, Wäldern sowie dem Elbtal. Ein Großteil 
der insgesamt etwa 710 Quadratkilometer großen Region mit 
seiner reichen Flora und Fauna ist beiderseits der Grenze als Na-
tionalpark geschützt.

Landestourismusverband  
stellt sich personell neu auf

Der Landestourismusverband Sachsen e. V. (LTV SACHSEN) hat 
eine neue Verbandsspitze: Der Görlitzer Landrat Dr. Stephan 
Meyer wurde im Rahmen der Mitgliederversammlung zum neu-
en Präsidenten gewählt. Er folgt auf Jörg Markert, der als Vor-
standsmitglied im Tourismusverband Erzgebirge e. V. bisher den 
LTV SACHSEN geführt hat. Olaf Raschke, Oberbürgermeister in 
Meißen und Vorsitzender des Tourismusverbandes Elbland Dres-
den e. V., sowie Helmut Apitzsch, Vertreter der IHK Chemnitz, 
sind die beiden Vizepräsidenten des Verbandes.
Zu seinem Antritt erklärt Dr. Stephan Meyer: „Der Tourismus ist 
in Sachsen mit 9,3 Milliarden Euro Jahresumsatz ein ökonomi-
sches Schwergewicht, wichtiger Arbeitgeber und Impulsgeber 
für Lebens- und Standortqualität. Wichtige Motoren für das 
Wachstum des sächsischen Tourismus sind neben den Großstäd-
ten die ländlichen Regionen. Dort erfüllt er eine wichtige Aus-
gleichsfunktion und ist strukturpolitisch oftmals überlebens-
wichtig.“
Die Bilanz der ersten acht Monate dieses Jahres ist positiv. 
Von Januar bis August 2024 buchten knapp 5,4 Millionen Gäste 
(5.370.520) über 13,3 Millionen Übernachtungen (13.348.162). 
Damit konnte sowohl bei der Gästeanzahl als auch bei den Über-
nachtungen ein Zuwachs gegenüber dem Vorjahr verzeichnet 
werden.
LTV-Präsident Dr. Stephan Meyer: „Nach den schwierigen Jahren 
für den Tourismus muss die positive Entwicklung weiter voran-
getrieben werden. Dazu braucht es Investitionen, zum Beispiel 
in den Ganzjahrestourismus, Unterstützung im Gastgewerbe und 
Lösungen, um dem Fach- und Arbeitskräftemangel zu begegnen. 
Mit dem Masterplan Tourismus hat der Freistaat gemeinsam mit 
der Branche ein neues Strategiepapier erarbeitet und Maßnah-
men formuliert. Eine konsequente und wirkungsstarke Umset-
zung muss nun im Mittelpunkt des tourismuspolitischen Han-
delns stehen. 

Das sind bereits 85 Prozent aller Urlaubsgäste in der Sächsischen 
Schweiz! Erste Erfolge sind sichtbar: Eine Evaluierung zeigte, 
dass in Orten mit Gästekarte mobil die Anreise mit öffentlichen 
Verkehrsmitteln seit der Einführung der Karte gestiegen ist.
Vom engmaschigen ÖPNV-Netz profitieren zudem Besucher und 
Einwohner gleichermaßen. Und auch Fahrradfahrer kommen 
beim Ausbau mobiler Konzepte auf ihre Kosten: Für Radausflüge 
verkehren Linienbusse mit dem Prädikat „FahrradBUS“. Sie neh-
men Fahrräder auf einem Anhänger mit.
Mit dem umweltschonenden Mobilitätskonzept stufte der Tour-
Cert-Zertifizierungsrat die Sächsische Schweiz als Best-Practi-
ce-Region ein. Lobenswert fanden die Gutachter außerdem das 
Tourismusleitbild, das Engagement für Qualität und Barriere-
freiheit sowie die hohe Zufriedenheit der Mitglieder in der Zu-
sammenarbeit mit dem TVSSW. Auf den Prüfstand gestellt wur-
den diese und weitere Maßnahmen anhand 60 Kriterien durch 
einen Auditor von TourCert, der die Region im Sommer bereiste.

Wie geht es weiter?
Für die weitere Entwicklung der Region auf dem Weg zum Nach-
haltigen Reiseziel plant der Tourismusverband die Intensivierung 
seines Fortbildungsangebotes für touristische Betriebe. Ab 2025 
macht er interessierten Nachhaltigkeitspartnern ein mit dem nie-
dersächsischen Beratungsunternehmen Tourythm entwickeltes 
Schulungsangebot. Nachhaltigkeitsmanagerin Luisa Adlkofer 
kommt dafür zwei Tage lang in den jeweiligen Betrieb, um dessen 
Mitarbeiter in Sachen Nachhaltigkeit fit zu machen. Gemeinsam 
mit den Mitarbeitern entwickelt sie Maßnahmen und ein Leitbild 
zur Umsetzung der eigenen Nachhaltigkeitsziele.
Außerdem möchte der TVSSW die Wandlung der Sächsischen 
Schweiz hin zu einem Ganzjahresreiseziel forcieren und die Ak-
tivitäten für eine sanfte Mobilität in der Region weiter ausbauen.
Das Siegel als „Nachhaltiges Reiseziel“ darf die Sächsische Schweiz 
nun weitere drei Jahre tragen. 2027 wird der Fortschritt im Nach-
haltigkeitsprozess erneut von TourCert geprüft und bewertet.

Balance halten zwischen Erlebnisqualität der Gäste, Lebensqualität 
der Einwohner und Naturschutz – das ist die Vision der Nachhaltig-
keitsinitiative in der Sächsischen Schweiz� Foto: Sebastian Thiel

Herausgeber:
Tourismusverband Sächsische Schweiz e. V.
Bahnhofstr. 21, 01796 Pirna
T.: +49 3501 4701-47
E-Mail: info@saechsische-schweiz.de
www.saechsische-schweiz.de
Pressekontakt:
Anne Jungowitz (THIEL Public Relations e. K.)
Tourismusverband Sächsische Schweiz e. V.
T: +49 351 3148892
E-Mail: presse@saechsische-schweiz.de
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•	 Ricarda Lorenz (Geschäftsführerin Thermalbad Wiesenbad, 
Gesellschaft für Kur und Rehabilitation mbH)

•	 Carsten Michaelis (Landrat Landkreis Zwickau, Vorsitzender 
TV Chemnitz.Zwickau.Region e. V.)

•	 Daniel Röthig (Bürgermeister Callenberg)
•	 Christoph Seele (Oberkirchenrat, Beaftragter der evangeli-

schen Landeskirchen)
•	 Sven Schulze (Oberbürgermeister der Stadt Chemnitz)
•	 Sindy Vogel (Geschäftsführerin TV Elbland Dresden e. V.)
•	 Udo Witschas (Landrat Bautzen, Vorsitzender Marketing-

Gesellschaft Oberlausitz-Niederschlesien mbH)

Evangelisch-lutherische Kirchgemeinde 
 Bad Schandau

Gottesdienste

Sonntag, 17. November
10.15 Uhr Bad Schandau – Abendmahlsgottesdienst, Pfarre-

rin Schramm
Mittwoch, 20. November Buß- und Bettag
18.00 Uhr Bad Schandau – Taizé-Andacht zu Caspar David 

Friedrichs Bild „Der Mönch am Meer“, Pfarrerin 
Schramm

Sonnabend, 23. November Vor dem Ewigkeitssonntag
15.00 Uhr Reinhardtsdorf – Andacht vor dem Ewigkeitssonn-

tag, Pfarrerin Schramm
Sonntag, 24. November Ewigkeitssonntag
9.00 Uhr Krippen – Andacht zum Ewigkeitssonntag, Pfarre-

rin Schramm
10.15 Uhr Porschdorf – Andacht zum Ewigkeitssonntag, 

Pfarrerin Schramm
14.00 Uhr Friedhofskapelle Bad Schandau – Andacht zum 

Ewigkeitssonntag, Pfarrerin Schramm
Sonnabend, 30. November Vor dem 1. Advent
17.00 Uhr Reinhardtsdorf – Familiengottesdienst zum 1. Ad-

vent, Gemeindepädagoge Schlenker
Sonntag, 1. Dezember 1. Advent
16.00 Uhr Festliche Adventsmusik „Sein Licht scheint in der 

Nacht“

Gemeindekreise

Kirchenvorstand Bad Schandau Montag, 18.11., 18.30 Uhr
Christenlehre Bad Schandau Mittwoch, 14.00 Uhr,

1. – 4. Klasse
Reinhardtsdorf Montag, 16.00 Uhr,

1. – 6. Klasse
Konfirmanden Bad Schandau Dienstag, 19.11., 

16.00 Uhr
Junge Gemeinde Bad Schandau Freitag, 18.00 Uhr
Junger Chor Bad Schandau Donnerstag, 18.00 Uhr

Wir erwarten deshalb, dass sich der Tourismus in der nächsten 
Legislaturperiode seiner Bedeutung angemessen im künftigen 
Regierungsprogramm wiederfindet. Gemeinsam machen wir uns 
stark für den weiteren Erfolgskurs im Tourismus, Gastfreund-
schaft und Internationalität – glückliche Gäste, zufriedene Mit-
arbeiter und erfolgreiche Unternehmer!“
Auf Vorschlag des Vorstandes wurde Jörg Markert zum Eh-
renmitglied des LTV SACHSEN benannt. Er hat den Verband 
aktiv tourismuspolitisch unterstützt und sich für die Touris-
musentwicklung in unserem Land eingesetzt. In seiner Amts-
zeit hat Markert zahlreiche Initiativen angestoßen, darunter 
Projekte zur Digitalisierung von Tourismusbetrieben sowie 
die erfolgreiche Kampagne „Tourismustalente für Sachsen“ 
zur Gewinnung von Nachwuchskräften. Ein wichtiges An-
liegen war für ihn auch, die Zusammenarbeit von Tourismus 
und Kirche zu entwickeln. Die Wander- und Pilgerakademie in 
Sachsen ist deutschlandweit einzigartig und unterstützt das 
Ehrenamt bei der Pflege und Entwicklung von Wander- und 
Pilgerwegen.
„Ich hoffe, dass diese Initiativen auch in Zukunft erfolgreich 
weitergeführt werden. Um die Erfolgsgeschichte des Tourismus 
fortzuschreiben, wird der LTV SACHSEN auch in den kommen-
den Jahren gebraucht. Der Verband ist Interessenvertreter für 
die Mitglieder und Anwalt für unsere Gäste. Er ist Brückenbauer 
zwischen Wirtschaft, Politik und Verwaltung, zwischen Kommu-
nen und Unternehmen. Mein Wunsch für die Zukunft ist, dass 
sich die Touristiker ihren Pioniergeist, den Zusammenhalt und 
ihre ausgezeichnete Gastfreundschaft bewahren“, so Jörg Mar-
kert.

Dem neuen Vorstand des LTV SACHSEN gehören folgende Per-
sonen an:
Präsident
Dr. Stephan Meyer, Landrat Görlitz
(Vertreter Marketing-Gesellschaft Oberlausitz-Niederschlesien 
mbH)
Vizepräsident für die Regionen und Städte
Oberbürgermeister Olaf Raschke (Meißen), Vorsitzender Touris-
musverband Elbland-Dresden
(Vertreter für den Sächsischen Städte- und Gemeindetag)
Vizepräsident für die Tourismuswirtschaft
Helmut Apitzsch, Inhaber Hotel & Gastronomieberatung
(Vertreter für die IHK Chemnitz)
Weitere Vorstandsmitglieder:
•	 Rico Anton (Landrat Erzgebirgskreis, Vorsitzender TV Erzge-

birge e. V.)
•	 Volker Bremer (Geschäftsführer Leipzig Tourist Service e. 

V./LTM GmbH)
•	 Jens Ellinger (Geschäftsführer Elldus Ressort, Vizepräsident 

DEHOGA Sachsen e. V.)
•	 Thomas Gaier (Direktor Schloss Eckberg, Mitglied IHK-Tou-

rismusausschuss)
•	 Henry Graichen (Landrat Landkreis Leipzig, Vorsitzender TV 

LEIPZIG REGION e. V.)
•	 Thomas Hennig (Landkreis Vogtlandkreis, Vorsitzender TV 

Vogtland e. V.)
•	 Annekatrin Klepsch (Bürgermeisterin, Beigeordnete für 

Kultur und Tourismus)
•	 Annett Koza (Geschäftsführerin BBK Bad Lausicker Bauor-

ganisation-, Betriebs- und Kur GmbH/Riff Kur- und Freizeit-
bad Bad Lausick, Mitglied im Tourismusausschuss der IHK zu 
Leipzig)

•	 Thomas Kunack (Bürgermeister Bad Schandau, stellv. Vor-
sitzender TV Sächsische Schweiz e. V.)



Nr. 23/202422 Amtsblatt Bad Schandau

Aller guten Dinge sind Drei. Wir starten einen dritten Versuch 
mit unserem Themenabend und gehen fest davon aus, dass er 
diesmal stattfinden kann. Thema dieses Abends ist „Wachstum 
braucht Grenzen“. Es ist ja eigentlich eine Binsenweisheit, dass 
Wachstum nicht grenzenlos möglich ist, weil wir in einer Welt 
mit Grenzen leben. Aber in unserer Gesellschaft mit ihrer Im-
mer-mehr-Mentalität scheint diese Binsenweisheit nicht anzu-
kommen. In unserer Gesellschaft setzt man auf Wachstum, als 
wenn unsere Ressourcen nicht endlich wären, der Planet durch 
Umweltbelastungen nicht an seine Belastungsgrenze kommen 
könnte. Bei unserem Themenabend wollen wir aber nicht auf 
unsere Gesellschaft und das große Ganze schauen, sondern bei 
uns selbst anfangen. Es gibt ja das afrikanische Sprichwort: 
Wenn viele kleine Menschen an vielen kleinen Orten viele klei-
ne Dinge tun, können sie das Gesicht der Welt verändern. Wir 
fangen also bei uns selbst an und fragen danach, wie es uns 
gelingen kann aus dem immer-Mehr auszusteigen. Wie kann die 
Vision von einem einfachen und glücklichen Leben aussehen 
und welche Schritte kann ich dafür in meinem Alltag konkret 
gehen?
Wir freuen uns, dass Anne-Kristin Römpke als Referentin für 
Schöpfungsverantwortung in unserer Landeskirche diesen Fra-
gen mit uns nachgehen wird.
Wir beginnen ab 18.15 Uhr im Pfarrhaus Bad Schandau (Dampf-
schiffstraße 1) mit einem Imbiss und 19 Uhr startet der thema-
tische Teil. Herzliche Einladung!

Adventskranzbinden am Freitag, 29. November,  
19.00 Uhr im Pfarrhaus Porschdorf

Die Adventszeit ist geprägt vom stimmungsvollen Licht der Ker-
zen am Adventskranz. Besonders in der Dunkelheit der Dezem-
bertage erhellen sie unser Herz.

Kantorei Bad Schandau Donnerstag, 19.30 Uhr
Handglockenchor Bad Schandau Dienstag, 18.00 Uhr

Offene Kirchen

Bad Schandau: Offene Kirche
Krippen: Bei Interesse an einer Kirchenbesichtigung 

bitte bei Frau Hanitzsch (035028 80368) mel-
den.

Taizé-Andacht zu Caspar David Friedrichs Bild „Der Mönch am 
Meer“ am Mittwoch, 20. November, 18.00 Uhr in der St. Johan-
niskirche Bad Schandau
Vorher, 15.30 Uhr, Vernissage der Ausstellung der Caspar-Da-
vid-Friedrich-Workshops „Ich seh was, was du nicht siehst – 
Schönheit unter der Lupe“
In dem Bild „Der Mönch am Meer“ zeigt sich Friedrich auf be-
sonders eindrucksvolle Weise als ein religiöser Mensch. Vor 
Fertigstellung des Bildes im Jahr 1810 hat der große Theologe 
Friedrich Schleiermacher Caspar David Friedrich in seinem Ateli-
er besucht. Vielleicht haben sie darüber gesprochen, was Schlei-
ermacher in seinen „Reden über die Religion“ 1799 geschrieben 
hat, dass Religion „Sinn und Geschmack für das Unendliche“ ist, 
dass der Glaube Anschauung und Gefühl ist, nämlich ein Gefühl 
für die Dimension des Unendlichen und Unbedingten. Und viel-
leicht war dieses Gespräch mit dem Theologen Schleiermacher 
der Anlass für Caspar David Friedrich einige Elemente des Bildes, 
Segelschiffe und Fischreusen, zu übermalen, die ursprünglich 
auch darauf zu sehen waren. Damit in diesem Bild noch eindrück-
licher wird, wie der einzelne Mensch sich der unermesslichen 
Weite des Universums gegenübersieht und seiner „schlechthin-
nigen Abhängigkeit“ (so die Formulierung Schleiermachers in 
seiner Glaubenslehre [1821/22]) vom unverfügbaren Seins- und 
Sinngrund, von Gott, bewusst wird. Mehr zur Religiosität Cas-
par David Friedrichs erfahren Sie bei der diesjährigen Andacht 
zum Buß- und Bettag am 20. November 2024, 18.00 Uhr in der 
St. Johanniskirche Bad Schandau, in der das Bild „Der Mönch am 
Meer“ im Zentrum stehen soll und zu der Sie herzlich eingeladen 
sind.
Vorher, 15.30 Uhr, findet die Vernissage der Ausstellung der 
Workshops „Ich seh was, was du nicht siehst – Schönheit unter 
der Lupe“ statt, die im Rahmen des Caspar-David-Friedrich-
Jahres stattgefunden haben und vom Kunst- und Kulturbahnhof 
Krippen e. V. veranstaltet wurden und zu der sie ebenfalls herz-
lich eingeladen sind.

Andachten zum Ewigkeitssonntag auf unseren Friedhöfen

Es ist eine gute Tradition, dass in unseren Gottesdiensten zum 
Ewigkeitssonntag die Namen der Verstorbenen des vergange-
nen Jahres verlesen werden und für diese eine Kerze angezün-
det wird. Wie schon in den letzten Jahren werden auch in die-
sem Jahr zu dieser Andacht die Angehörigen aller Verstorbenen 
des vergangenen Jahres eingeladen, sowohl der weltlich als 
auch der christlich Bestatteten. Aus diesem Grund soll die Fei-
erstunde kein klassischer Gottesdienst sein, sondern vor allem 
Raum geben für liebevolles Gedenken. Die Andachten finden 
statt am Sonnabend, 23.11., 15.00 Uhr in Reinhardtsdorf, am 
Sonntag, 24.11., 9.00 Uhr in Krippen, 10.15 Uhr in Porschdorf 
und 14.00 Uhr in der Friedhofskapelle Bad Schandau.

Unsere Umweltgruppe „Sandstein & Granit“ lädt ein zum 
Themenabend „Wachstum braucht Grenzen“ am Mittwoch, 

27. November, 18.15 Uhr im Pfarrhaus Bad Schandau
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Die Adventszeit ist geprägt von der Vorfreude auf die Geburt von 
Jesus an Weihnachten. Besonders für alle Dunkelheit in unserem 
Leben schenkt uns diese Zeit die Zuversicht: Jesus hat sich auf 
den Weg gemacht. Er kommt wie ein strahlendes Licht mitten in 
unsere Dunkelheit.
In dieser Vorfreude wollen wir gemeinsam Adventskränze bin-
den und jeder ist herzlich dazu eingeladen.
Bitte beachten: Reisig und Zweige zum Binden bitte selbst mit-
bringen. Geringe Mengen können nur nach vorheriger, rechtzei-
tiger Absprache bereitgestellt werden. (Tel. Fam. Kraus 035028 
862286)

Familiengottesdienst zum 1. Advent am Samstag,  
30. November, 17.00 Uhr in der Kirche Reinhardtsdorf

An diesem Wochenende zünden wir die erste Kerze an unserem 
Adventskranz an und starten in die besinnliche Adventszeit. 
Auch der Familiengottesdienst am 30. November um 17.00 Uhr in 
der Kirche Reinhardtsdorf wird uns in diese Zeit einstimmen. Sie 
sind ganz herzlich dazu eingeladen mit der ganzen Familie fröh-
liche Adventslieder zu singen und mit gemeinsamen Aktionen 
die schöne Adventszeit zu begehen.

Festliche Adventsmusik – Sonntag, 1. Dezember, 16.00 Uhr, 
St. Johanniskirche Bad Schandau

Adventslieder aus aller Welt
Instrumentalisten, Handglockenchor, Kantorei und Junger Chor 
Bad Schandau
Daniela Vogel, musikal. Leitung

Eintritt frei

Evangelisch-freikirchliche Gemeinde

Sie sind herzlich eingeladen

- zum Gottesdienst: Sonntag, 10:00 Uhr
- zum Bibelgespräch: Dienstag, 19:00 Uhr

und Gebet in die EFG Bad Schandau, Kirnitzschtalstr. 39

Weitere Infos unter www.elbsandsteine.de oder
Tel.: 035022 42879

Anzeige(n)

 

Unsere ++ Pluspunkte ++Unsere ++ Pluspunkte ++
Unser gemütliches, familiengeführtes Hotel in absolut ruhiger Lage, zwischen 
2 kleinen Seen in Waldnähe gelegen, bietet Ihnen täglich neben einem großen 
kalt-warmen Frühstücksbüfett abwechslungsreiche Speisen-Menüwahl aus 
3 Gerichten sowie ein Salatbüfett mit frischen, knackigen Salaten aus der 
Region. Wir freuen uns auf Sie!Wir freuen uns auf Sie!

Weitere Angebote finden Sie auf unserer Homepage
www.hotel-breitenbacher-hof.de oder

fordern Sie unseren ausführlichen Hausprospekt an.

Inh. Oliver Kaupp
Breitenbachstraße 18

72178 Waldachtal-
Lützenhardt

Nördlicher Schwarzwald
Tel. 0 74 43 / 96 62 - 0
Fax 0 74 43 / 96 62 60

Zum Saisonende
10% Rabatt auf die Schwarzwaldwoche 

und Schwarzwaldtage
Zeitraum 3. Bis 24. Nov. 2024

Schwarzwaldwoche
7 Übernachtungen mit Frühstück, 5 x Halbpension,
davon 4 x Menüwahl aus 3 Gerichten
und 1 x festliches 6-Gang-Menü,
Montag und Dienstag nur Frühstück

p. P.  ab € 529,-ab € 529,-
Schwarzwaldtage
Buchbar von Sonntag bis Donnerstag oder Freitag
4 oder 5 Nächte 
mit 2 oder 3 x Menüwahl aus 3 Gerichten
Montag und Dienstag nur Frühstück

4 Nächte p. P.  ab € 308,-ab € 308,-
Die kleine Auszeit
Immer Donnerstag oder Freitag bis Sonntag
2 oder 3 Übernachtungen mit Halbpension
1 x festliches 6-Gang-Menü, 1 x Obstteller
1 x Kaffee und Kuchen, 1 x Flasche Wein

2 Nächte p. P.  ab € 228,-ab € 228,-

Isolieren Sie die Zahlen!

9 6

5 3 6 4

3 5 9 2

6 5 2 8

8 4

9 3 2 4

1 5 9 7

7 2 5 6

9 3
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Seenland erleben
Buchenberg · Sulzberg · Waltenhofen · WeitnauBuchenberg · Sulzberg · Waltenhofen · Weitnau

Hier geht‘s zu 
unserer Seite

klare Naturseen
Landleben pur
zentrale Lage
gemütliche Unterkünfte
großes Wanderwegenetz

Fordern Sie gleich IhrenFordern Sie gleich Ihren
gratis Prospekt mitgratis Prospekt mit
Wandervorschlägen an!Wandervorschlägen an!

AllgäuerSeenland.deAllgäuerSeenland.de

08376 / 920119
info@allgaeuerseenland.de

Rathausplatz 4
87477 Sulzberg
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VERSANDKOSTENFREI BESTELLEN: hawesko.de/blatt
Hier zum Angebot:

Vorteilsnummer
1114333

Zusammen mit 10 Fl. im Vorteilspaket erhalten Sie 2 Gläser der Serie PURE von Zwiesel Glas, gefertigt aus Tritan® 
Kristallglas, im Wert von € 19,90. Telefonische Bestellung unter 04122 50 44 55 mit Angabe der Vorteilsnummer (wie 
links angegeben). Versandkostenfrei innerhalb Deutschlands. Max. 3 Pakete pro Kunde und nur, solange der Vorrat reicht. 

Es handelt sich um Flaschen von 0,75 Liter Inhalt. Alkoholische Getränke werden nur an Personen ab dem vollendeten 18. Lebensjahr geliefert. Informationen zu 
Lieferbedingungen und Datenschutz � nden Sie unter www.hawesko.de/service/lieferkonditionen und www.hawesko.de/datenschutz. Ihr Hanseatisches Wein- und Sekt-Kontor 
Hawesko GmbH, Geschäftsführer: Alex Kim, Nicolas Tantzen, Anschrift: Friesenweg 24, 22763 Hamburg, Handelsregistereintrag: HRB 99024 Amtsgericht Hamburg, 
USt-Identi� kationsnr: DE 25 00 25 694.

JAHRZEHNTELANGE ERFAHRUNG 60 Jahre 
Erfahrung im Versand und Leidenschaft für 
Wein bündeln sich zu einzigartiger Kompetenz.

10 Flaschen + 2 Weingläser statt € 114,56 nur €4990

ÜBER

50%
REDUZIERT!

    Eine Rebe, viele 
     Facetten: Primitivo!
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Nach einem erfüllten Leben
hat die Kraft ihn verlassen.

Wir nehmen Abschied vom Ehemann, Vater,  
Schwiegervater, Opa und Uropa, Herrn

Peter Bergner
geb. 22.01.1938         gest. 29.10.2024

In stillem Gedenken 
seine Ehefrau Erika, 
Sohn Frank mit Heike
Tochter Evelyn und Uwe
seine Enkel und Urenkel
sowie alle Angehörigen

Die feierliche Urnenbeisetzung findet am Samstag, dem 
30.11.2024, 14.00 Uhr auf dem Friedhof Bad Schandau statt.

Und immer sind da Spuren deines Lebens, 
Gedanken, Bilder und Augenblicke.

Reiner Dittrich
* 30.08.1954     † 04.10.2024 

In liebevoller Erinnerung:
Deine Tochter Nadine
deine Geschwister Ursel, Gerhard, 
Jürgen, Bernd und Marlies 
mit Familien 
sowie alle Angehörigen

Die Trauerfeier findet am Samstag, dem 30.11.2024,  
11 Uhr auf dem Waldfriedhof Gohrisch statt.   

Abschied nehmen
Das Bestattungsunternehmen 
Ihres Vertrauens berät Sie gerne.

Trauer bewältigen –  Anzeige

Umgang mit Verlusten
Tod und Sterben sind heute weitgehend aus dem Alltag ver-
dammt. Man tut alles, um sich nicht damit befassen zu müssen. 
Dennoch ist irgendwann die Auseinandersetzung damit unver-
meidlich, sobald ein naher Angehöriger oder Freund stirbt. Der 
Tod eines geliebten Menschen hinterlässt eine schmerzliche Lü-
cke, starke Gefühle bestimmen plötzlich das Leben. Der Trau-
ernde weiß oft nicht, wie er damit umgehen soll.

Die Psychologen unterscheiden vier Phasen der Trauerbewäl-
tigung, die in Dauer und Intensität ganz unterschiedlich erlebt 
werden können: eine Phase des Nicht-Wahrhaben-Wollens, 
dann die Phase der aufbrechenden Gefühle, das Innere und der 
Körper geraten aus dem Gleichgewicht, der Trauernde hadert 
mit seinem Schicksal. In der anschließenden Phase der Neu-
orientierung kann er sich wieder nach außen orientieren. Trotz 
starker Stimmungsschwankungen lässt er auch Freude wieder 
zu. Sobald der Betroffene wieder zu einem körperlichen und 
seelischen Gleichgewicht gelangt ist, ist die vierte, abschließen-
de Phase erreicht. Bisweilen ist man wehmütig, denn der ver-
storbene Mensch kann weder ersetzt noch vergessen werden, 
aber der Blick ist nun auf das gerichtet, was bleibt. Man hat 
Fähigkeiten entwickelt, den Alltag wieder zu bewältigen.

Wichtig ist in der akuten Trauerphase die Gefühle zu akzeptieren, 
z.B. „verrücktes“ Verhalten zuzulassen, wie z.B. Fernseher oder 
Radio die ganze Nacht laufen zu lassen, um die Einsamkeit nicht 
zu spüren. Seine Verzweiflung kann man einem Tagebuch anver-
trauen. Auch kann es helfen, den Tag schriftlich in kleinen Schrit-
ten zu planen, sich etwas fürs Wochenende vorzunehmen, dem 
Körper durch gesunde Ernährung und kleinen Spaziergängen 
etwas Gutes zu tun. Wenn Redebedarf besteht, können Telefon-
seelsorge oder eine Trauerbewältigungsgruppe eines Hospizes, 
das Institut für Trauerarbeit (ITA), der Bundesverband Verwais-
te Eltern und trauernde Geschwister e.V., TrauerWege e.V. und 
ähnliche Organisationen Orientierung und Halten geben.

„Die Trauer hört niemals auf, sie wird ein Teil unseres Lebens. 
Sie verändert sich und wir ändern uns mit ihr.“

Herzlichen Dank
sagen wir allen,

die um unsere liebe Verstorbene

Ilse Schinke

* 27.07.1930   † 16.09.2024

trauern und uns ihre Anteilnahme in 
liebevoller und vielfältiger Weise zum 

Ausdruck brachten sowie allen, die sie auf 
ihrem letzten Weg begleitet haben.

Im Namen aller Angehörigen:

Mathias Schinke

Bad Schandau, November 2024
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Vermiete An der Elbe 10, 01814 Bad Schandau
3-Zi.-Whg., 85,88 m2, 1. OG Bad, Küche, Keller und Balkon

zur Elbe, Stellplatz bei Bedarf 25 €/Monat, KM 511,00 €,
zzgl. NK 188,00 €, hauseigene Satelittenanlage 14 €/Monat
3-Zi.-Whg., 73,44 m2, 2. OG Bad, Küche, Keller, Stellplatz
bei Bedarf 25 €/Monat, KM 459,82 €, zzgl. NK 150,00 €,

hauseigene Satelittenanlage 14 €/Monat

Nähere Infos unter Telefon 0049 172 4464005
oder Besichtigung 0049 35022 40115

Thomas Immobilien
33-jährige Firmenerfahrung

Beratung, Bewertung, Verkauf
Vermietung, Hausverwaltung

Interessentendatenbank
360-Grad-Rundgänge 

Finanzierung zu Top-Konditionen
Dresdner Str. 65 · 01844 Neustadt ·  0 35 96 - 50 52 70

 info@thomas-immobilienmakler.de ·  www.thomas-immobilienmakler.de

IN IHRER REGION
WOHNEN

Bitte melden!                                                        
Pflegefachkräfte (m/w/d)  
Pflegekräfte  
mit und ohne Ausbildung (m/w/d) 

Sie lieben die Arbeit mit pflegebedürftigen Menschen und 
denken gerade über eine Veränderung nach? Im Pflegeheim 
der Volkssolidarität Sebnitz ist Ihr Pflegeherz und ihre 
fachliche Kompetenz gefragt. Ein sympathisches Team, eine 
lukrative Entlohnung, sowie ein umfangreiches Bonus-
programm erwarten Sie.  

Haben wir Ihr Interesse geweckt, dann melden Sie sich bitte! 

Ihre Bewerbung, per E-Mail, schriftlich oder persönlich 
richten Sie bitte an: 

Volkssolidarität KV Sächsische Schweiz-Osterzgebirge e.V.                                                                               
Pflegeheim Sebnitz 
Dr.-Steudner-Straße 11 • 01855 Sebnitz 
Tel.: 03 59 71 / 83 50 
Mail: pflegeheim-sebnitz@voso-pirna.de 
Ansprechpartner: Heimleiterin Frau Thomas 

Was wird künftig gefördert? Anzeige

Die Bundesregierung fördert künftig Einzelmaßnahmen, zum 
Beispiel den Austausch einer alten Gasheizung durch eine Wär-
mepumpe. Auch für eine Komplettsanierung, also umfangreiche 
Umbauten, gibt es finanzielle Unterstützung. 
Und: Wer ein neues, energiesparendes Haus baut, bekommt 
ebenfalls Geld vom Staat. Allerdings: Der Fokus liegt in Zukunft 
auf der Sanierung von Gebäuden. Zwölf bis 13 Milliarden Euro 
sind dafür eingeplant. Nur ein bis zwei Milliarden Euro fließen in 
die Förderung von Neubauten. Für Einzelmaßnahmen wie zum 
Beispiel der Fensteraustausch gelten die neuen Regeln ab Mitte 
August. Dafür ist aber das Bundesamt für Wirtschaft und Aus-
fuhrkontrolle zuständig. Für Neubauten gilt bis zum Jahresende 
das bisherige Förderprogramm. ts

JOBS 
IN IHRER REGION

Bald per App bewerben? Anzeige

Aufwendige Bewerbungsmappen, die per Post verschickt wer-
den, sind inzwischen fast aus dem Alltag verschwunden. Doch 
auch für Online-Bewerbungen muss man oft lange an Anschrei-
ben und Lebenslauf feilen, ehe sie verschickt werden können. 
Viel einfacher wäre es doch, wenn sie mit wenigen Klicks digital 
und mobil übermittelt werden könnten. In Zeiten, in denen sich 
fast alles vom Smartphone aus abwickeln lässt, wird sich zu-
künftig auch das Gesicht einer Bewerbung verändern. Denkbar 
wäre es, einen Lebenslauf und die notwendigen Dokumente per 
App zu übermitteln oder in einer Cloud zur Verfügung zu stellen.

Netten Eigentümer gesucht, 
der sein Haus oder Grundstück in 
liebevolle Hände geben möchte. 

Tel.: 0173 - 3 67 73 19
E-Mail: fa.manthey@gmx.de

Wie kann ich Ihnen helfen?

0171 3147542
matthias.riedel@wittich-herzberg.de 

www.wittich.de

Anzeigenwerbung | Beilagenverteilung | Drucksachen

Matthias Riedel

Ihr Medienberater vor Ort

Ich bin für Sie da...

im Mitteilungsblatt

Lokale Informationen

LINUS WITTICH
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Ihre Tafelmesser, Messer, Scheren, Kreissägen usw. 
schleift seit 39 Jahren in altbewährter sehr guter Qualität!

Hallo wir sind noch da! Die Schleiferei Richter
Unsere Annahmestelle für Sie befindet sich in 
Bad Schandau, bei Bergsport Arnold, Marktstraße 4 
oder Tel.  0 35 94 / 70 32 50 - Meisterschliff garantiert

01814 Bad Schandau 
Sebnitzer Str. 28
Tel.: 01525 48820 52 
E-Mail: ericfriebel01814@gmail.com
www.polsterwerkstatt-friebel.com

Ich freue mich, nach erfolgreich bestandener
Meisterprüfung, den ehemaligen Betrieb
meines Opas Reinhard Zienert nun als
eigenen Betrieb eröffnen zu können.

BETRIEBSERÖFFNUNG

Mit Ihrer Hilfe 
finden Kinder 

Platz zum 
Spielen.

Spenden
Sie unter

www.dkhw.de

Ihre Onlinedruckerei von LINUS WITTICH Medien 


